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Unsere heutige AbendanSgabe umfaßt acht
Leiten.

konnte von günstiger Stelle aus die brennenden Feuer und die
glühenden Scheiben in Niederwinden, Oberwindcn , Elz ach und
Prcchthal sehen, ein Bild von prächtiger Wirkung . (Brsg . Ztg .)

anschaulichende Planskizze beizufügen haben . Die Fertigung der
letzteren kann übrigens auch der Anstaltsverwaltung überlassen
werden . Diese schriftlichen Anmeldungen, welche in den Anstalts -
räumen aufbewahrt werden, stehen hier allen Wohnungsuchenden
zur Einsicht und weiterer Benützung offen . Auch kann ihnen
seitens der Anstaltsbediensteten jede noch weitere wünschenswerthe
mündliche Auskunft ertheilt werden. Werden sodann Miethver -
träge abgeschlossen , so ist hiervon dem MiethwohnungennachweiS
alsbald Kenntniß zu geben . Bis jetzt sind Wohnungen zu einem
Miethpreis von 140 bis 950 M . angemeldet worden, denen . 21
Miethwohnungsgesuche gegenüberstehen . Hiernach ist die An¬
nahme nicht unberechtigt, daß die neue Einrichtung einem wirk¬
lichen Bedürfniß entspricht und daß dieselbe sich um so lebens¬
fähiger und segensreicher erweisen kann, je größeres Vertrauen ihr
gerade aus den zunächst betheiligten Kreisen entgegengebrachtwird .

2ö - Kaisrrpaoorama . Von den oberitalienischen Seen ist der
Gardasee Wohl der romantischste . Er liegt in der Reihe bekannt¬
lich so , daß die Linien Innsbruck -Verona über den Brenner ihn
zur Linken hat ; viele Brennerreisende verlassen daher in Ala den
Zug , um dieses wundervolle Wasser Per Dampfer kennen zu
lernen . Gerade die augenblicklich aufgestellte Bilderserie im
Kaiserpanorama zeigt den Gardasee in seinen sehenswerthestcm
Punkten vom Ausfluß der Sarche an, Torbole, Riva , — die
prächtigste Straße der Welt die Ponalestraße mit dem Ausblick
auf die Monte Brinoe , mit ihrer großartigen Schlucht und dem
Wasserfall, der seit neuester Zeit eine Elektrizitätsanlage betreibt ;
ferner das Castell Tenno , die schönen Panoramen von Limone,
Tremosine , Campione, Tignale , Gargnano , den Hafen von Ma -
decno , Blicke auf Salo , Gardone, Sirmioni und Desenzano, die
malerisch gelegenen Schlösser von Lazie und Garda , woher der See
seinen Namen hat und endlich das vielbesuchte Malcesine mit
seinem trotzigen Castell . Einige Naturbilder sind von besonderer
Schönheit , so die Gebirgsblicke bei Castell Verao, die Aufnahme
eines über dm See heraufziehenden Gewitters und die Citronen -
kulturen bei Limone —7 die köstliche Frucht mtnahm ihren Namen
von dem malerisch gelegenen Neste. Die Bilder sind zum Theil
Momentaufnahmen und zeichnen sich durch Schärfe und
Frische aus .

Gerichtszeitmig .
A Karlsruhe , 16. März . Sitzung der Strafkammer II .

Das Bezirksamt Pforzheim hatte im vorigen Spätjahr zwei
Strafverfügungen über je 5 Mark gegen den Fabrikarbeiter Da¬
niel Kinzinger in Pforzheim erlassen , weil er den Gehweg
vor seinem Hause Ecke der Jahn - und Werderstraße in der vorge¬
schriebenen Zeit nicht hatte reinige:: lassen. Kinzinger erhob
gegm diese Strafverfügung Einsprache und beantragte gericht¬
liche Entscheidung, weil er der Ansicht war , daß der Theil der
Werderstraße , der von seinem Anwesen berührt wird , von der
Stadt gereinigt werden müsse. Das Schöffengericht hob dann
auch den einen Strafzettel auf und setzte die Strafe der zweitm
Verfügung auf 2 Mark herab. Die großh . Staatsanwaltschaft
legte gegm dieses Urtheil die Berufung ein , die aber als unbe¬
gründet verworfen wurde, da das Gericht nicht d« Ueberzeugung
gewinnen konnte, daß Kinzinger Angrmzer an die Werder¬
straße sei .

Die Anklage gegm Karl Christof Bubser aus Jptingm
wegen Hehlerei wurde verragt.

Aus Baden .
* Der Staatsanzeiger mthält in heutiger Nummer eine

ministerielle Verfügung und Bekanntmachung betr . 'ben Stand der
Generalbrandkasse und betr . die Festsetzung der Beiträge zur
Feuerversicherungsanstalt für 1901 .

Badische Chronik.
Id Weinheim, 18 . März . Der Singverein Weinheim (gegr.

4843 ) hielt am letztm Samstag sein diesjähriges Frühjahrs -
konzert mit einem ausgewähltm Programm ab . Es wechselten
Orchesterstücke mit Chören a capella und Orchesterbegleitung,
Sologesängen und Klaviervorträgen . Die Leitung lag in der be¬
währten Hand des Herrn Musikdirektors K n 0 ch°Mannheim , der
sich als äußerst temperamentvoller Dirigmt erwies . Den Höhe-
prmkt erreichte das Konzert in dem Schlußchor „Der Pilot " von
M. Spicker, in dem die gediegene Schulung des Männerchors , die
Feinheit der Orchesterwirkung der Mannheimer Grenadierkapelle
und der Wohlklang des Solisten wunderbar zusammmwirkten .
Bon anderen Ehörm sei nur noch das äußerst schwierige „Wald-
webm " von Gustav Weber erwähnt , der nicht geringe Anforder -
ungm an die Leistungsfähigkeit des Chors stellte . Der Solist des
Abends war .Herr Hofopemsänger Kromer aus Mannheim , der
außer der bekannten Zarenarie noch Spielmannslieder von Simon
Breu mit äußerst sympathischer Stimme und Vortragsweise sang.
Herr Schmitt vom Konservatorium Mannheim spielte die As *
cknr-Polonaise von Chopin für Klavier mit sicherer Technik und
kraftvoller Auffassung. Dem verdientm Dirigenten wurde bei der
letztm Nmnmer ein prächtiger Lorbeerkranz mit Widmung über¬
reicht.

X Gcngenbach , 19 . März . Der hiesige Vorschußverein ver¬
theilt diesmal eine Dividende von 5% . In der gestrigen General -
Versammlung wurde beschlossen, den Höchstbetrag der Kredite an
die Mitglieder von 6000 Mk. auf 6000 Mk. zu erhöhen und den
Höchstbetrag, dm sämmtliche Spareinlagen nicht überschreiten
sollen , von 150 000 Mk. auf 300 000 Mk. festzusetzen. Der Der-

.kin zählte am 1 . Januar 1901 243 Mitglieder .
CD Bo » der Kinzig , 19. März . Scbon seit einigen Wochen

herrscht unter den Pserdebeständen verschiedenerGemeinden der Amts¬
bezirke Lahr und Ettenheim der Rotz , wie denn auch hier zu ver¬
schiedenen Malen berichtet worden ist. daß deswegen Thiere auf
obrigkeitliche Anordnung getödtet werden mußten . Es scheint , daß
der unliebsame Gast auch auf die entgegengesetzteSeite der Geroldseck
dringen will, wenigstens ist auf Anordnung deS Großb. Bezirksamtes
Wolfach die über ein Pferd in Steinach verhängte Gemarkinigssperre
in Ställsperre umgewandelt worden , da das Thier
verdächtig zu betrachten ist.

* Obcrwindeu (A . Waldkirch ) , 18 . März . Vom Wetter be
günstigt , veranstalteten die jungen Burschen gestern ein Funken-
schieße», das eine große Anzahl Zuschauer angelockt hatte . Die
strummm Gestalten der Burschen hobm sich nebm dem brennen -
dm Scheiterhaufen prächtig ab und wenn die glühmdm Scheiben,
kraftvoll geschwungen , durch die Finsterniß schossen , von lautem
Zuruf begleitet, so horchten die Mädchen unten , „wem soll sie si ?"
Der alte Brauch wird noch im ganzen Elzthal geübt, und man

Aus den Nachbarländern .
- - Mülhausen , 20 . März . Zur Regelung der Arbeitslosig¬

keit in Mülhausen hatte der Gemeinderath eine Kommission ein¬
gesetzt , die gestern zusammmtrat . und zu ihren Berathungm drei
Vertreter der Arbeitslosm hinzuzog . Es wurde beschlösset : am
nächsten Montag Erdarbeitea vornehmen zu lassen . Es sollm nur
solche Arbeitslose beschäftigt werden, die in Mülhausen wohnhaft
sind .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 20 . März.

* Bürgermeisterwahl. Heute Mittag wurde im großen Rath¬
haussaale vom Bürgerausschuß die Wahl eines Zweite» Bürger¬
meisters vorgenommen. Wie auf Grund der bekannten vertrau -
lichm Besprechung des Bürgerausschusses zu erwarten , wurde
der bisherige Erste Bürgermeister Herr Johann Kraemer
gewählt. Es wurden 65 Stimmen abgegeben , die sämmtlich auf
Herrn Bürgermeister Kraemer fielen.

P . Erfordernisse für die Waareneinfuhr nach Großbritannien
Die Agenten, welche die Zollabfertigung in dm englischen Häfm
wahrzunehmm haben, müssm in dm Stand gesetzt werden , den
Zollbehörden die für die Zwecke einer gmaum Einfuhrstatistik
und ungesäumtm Zollabfertigung erforderlichm Angaben zu
machen . Die betr . Agenten sind daher mit folgmdm zutreffenden
Angaben zu versehen : 1 . Benennung der Maaren gemäß der der-
öffentlichtm amtlichen Cinfuhrliste (zum Preise von zwei Pence
durch dm englischm Buchhandel erhältlich) : 2 . Nettommgen nach
Gewicht , Maaß oder Werth (je nach Lage des Falls ) , mit Aus-
schluß des Gewichts der äußeren Umschließung; 3 . Werth ein¬
schließlich der Frachtkosten bis zum britischm Hafen . — Wegen
Beanstandung der gebrauchten Waarenbezeichnungwerdm deutsche
Waarm immer noch oft angehalten . Der Grund liegt darin , daß
man deutscherseits die Bestimmungm des mglischm Waaren -
zeichcngesetzes vom 23 . August 1887 irrthümlich dahin auslegt ,
als sei der Gebrauch englischer Worte auch noch für andere Zwecke
als für die Bezeichnung der Waare ohne Weiteres zulässig. Um
jeden Zweifel über den Ursprung und die Herkunft der Maaren
ausznschließen, wird es sich empfehlm, auf dm nach Groß -
briiannim einzuführmdm Handels- und Jndustrieprodukten den
Zusatz „macke in Germany " regelmäßig anzuwenden.

F . DiLLuItast ^für hat in

eingerichtet.
hren neuen Wcrnmra,
>. I . einen besonderen Miethwohnungen-Nachweis

als der
"
Sen che ^icfe Neuerung bezweckt , das Aufsnchen von passenden Wohnungs -

Bäumen , insbesondere für die hiesige Arbeiterbevölkerung, möglichst
u erleichtern und denjenigen, welche derartige Wohnungm zu
iermiethenbeabsichtigen , vermittelnd zur Seite zu stehen . Alle mit
»er Vermittelung zusammenhängenden Geschäfte erfolgen unent -
leltlich. Hierbei ist zu beachten, daß die Besitzer von freien Mieth -
oohnungm jeglicher Art solche bei der obenerwähnten Anstalt an «
»melden und hier einen gedruckten , alle für ein Miethverhältnitz
»elcmgreichm Punkte enthaltenden Fragebogm auszufüllm und
»gleich demselben eine , die einzelnen Wohnungsräume näher ver-

Moderne Ringbildnng .
) .( K a r l s r u h e, 19 . März .

Im achten und letztm Vortrag des Wiuterprogramm des
Bortragsverbands Karlsruher kaufmännischer Vereine sprach
Herr Dr . Geisenberger , Direktor des stat . Amtes in Straß¬
burg, der durch Vermittelung deS kath . kanfm. Vereins Fidelitas
iür diesen Vortrag gewonnen wurde am Montag im Saal 3 der
Brauerei Schvempp über „Die moderne Ringbildung im Handel
«nd in der Produktion " . Dieses für den Kaufmann besonders
interessante Thema verstand Herr Dr . Geisenberger während
keines etwa Inständigen Vortrags in gewählter Sprache klar und
^ ersichtlich zu behandeln. Er gedachte zunächst der großen
Arbeiterverbände, deren Bestreben dahin zielte, durch Zusammen¬
schluß eine möglichst gute Verwerthung ihrer Arbeitskräfte her-
beizuführen, welchen Verbänden die Arbeitgeber ebenfalls durch
Zusammenschluß zur besseren Geltendmachung ihrer gemeinsamen
Interessen .gegenübertraten . Die Anfänge der modemen Ring¬
bildungen in Deutschland finden wir schon in der Mitte des letztm
Jahrhirnderts . Im Jahr 1887 zahlte man in Deutschland bereits
;87 und im Jahr 1890 schon 137 Kartelle . Redner erläuterte nun
die verschiedenen Arten von Ringbildungen , dabei insbesondere
me Corners , Booms oder Schwänze, die vorübergehende Zu¬
sammenschlüsse von Spekulanten darstelltm , zu dem Zwecke, durch

.Aufkäufe irgend eines Artikels des Handelsmarktes , die Preise

.in die Höhe zu treiben und schließlich rechtzeitig die Waare mit
wst hohem Gewinn wieder loszuschlagen , die Kartelle und Syndi -

sowie endlich die Trusts , wie sie insbesondere in Amerika
Eingang gefunden haben unterscheidend , und erläuterte eingehend
koch ans Grund der Statuten und der Geschäftsführung die ein¬
zelnen Arten von Ringbildungen , deren Zwecke und Unterscheid¬
ungen voneinander in bochinteresianter Weise . Ec führte aus ,
ioie insbesondere auch die sogen , mittlerm und kleineren Erwerbs -
stände im Handel und Gewerbe mit dem Zusammenschluß in
Genossenschäften zum Zwecke gemeinschaftlichen Ein - und Ver¬

kaufs große Vortheile finden und dadurch wesentlich zur Ver¬
besserung ihrer Lage beitragen könnten . Als Beweis dafür führte
er das in Deutschland wohlorganisirte Kartell des Schornstein¬
fegergewerbes an . lieber den Nutzen oder den Schaden derartiger
Zusammenschlüsse von Eriverbs - und Genossenschaften sich auszu -
sprechm wurde schon des öfteren in dm deutschen Parlamentm
Veranlassung genommen . Besonders gab die gewaltige Steiger¬
ung der Kohlenpreise des letztm Jahrm Anlaß , an dem Geschäfts-
gebahren des großen Rheinisch-Westfälischen Kohlen-Syndikates
Kritik zu üben. Man verlangte vom Staat ein Einschreitm gegen
derartige Ringbildungen . Dabei darf nun nicht außer Acht ge¬
lassen werden, daß Ringbildungm nicht kurzer Hand als schäd¬
liche Auswüchse am Körper unseres Wirthschaftslebens betrachtet
werden dürfen, sondern daß dieselben vielmehr als mit
Naturnotbwendigkeit ans unseren heutigen Verhältnissen heraus -
gewachsme Einrichtungen zu erkmnm und anzuerkennen sind .
Trotzdem ist der Staat verpflichtet , auch diese Gebilde des Wirtb -
schaftslebms zu überwachen und einzuschreiten , wo sich schlimme
Auswüchse zeigen , d . h . , wo derartige Verbände den Charakter
eines dem Volkswohl gefährlichen Ansbeutungsunternehmms an -
nehmen, bei dem sich Einzelne in unstatthafter Weise aus Kosten
der Allgemeinheit bereichern . Die verschiedenen Anträge im
Reichstage stellten deshalb an die Regierung das Verlangen , dort
einschreitm zu wollen , wo e? sich zum Unterschied von gesunden
wirthschaftlichen Bereinigungen um Monopols handelt . Es
dürfte mm allerdings schwierig, aber nicht unmöglich sein , hier
die richtige Mittellinie zu finden, um gesunde Verbände zu för¬
dern, ungesunde aber fern zu halten . Redner ging dann noch
kurz auf die Geschichte der Verbände in dm verschiedmen Ländern
ein . Besondere Beleuchtung fand das rbeinisch -westfälifche Kohlen-
srmdikat . der amerikanische Rockefellersche Petrolmmring usw. Die
Geschickte des Letzteren ließ erkennen , mit welcher Rücksichtslosig¬
keit ituö mit welchen Opfern mitunter gearbeitet wird , um die
Konkurrenz zu vernichten und sich die unbeschränkte Herrschaft zu
sichern. Trotz der cmgenblickftämt Rübe des Geschäftes steht int

Hintergrund das Gespmst der Monopolisirung des Petroleums ,
und was das für unsere Volkswohliahrt bedeutet , läßt sich daraus
erkennen, daß jeder Pfennig , um dm der Literpreis des Petro¬
leums erhöht wird , dem deutschen Volke eine Mehrausgabe pro
Jahr von ca . 10 000 000 Mark verursacht . Als Kuriosum fügte
Redner , der dm Zuhörem beschriebenen Auswahl von Syndikaten
auch den in Philadelphia bestehenden Bettlertrust an , der in ganz
ähnlicher Weise wie andere Ringe, seine Mitglieder durch eine
straffe Organisation zusammmhält und mit allen Mitteln auf die
Vernichtung einer sich zeigenden Konkurrenz bedacht ist . Die außer¬
ordentlich lehrreichen Ausführungen des die Materie der Ring
bildnng durchaus beherrschenden Redners fanden bei dm zahl¬
reich anwesenden Zuhörern , die dem Vortrage mit gespanntester
Aufmerksamkeit folgten, die allerbeste Aufnahme, die sich durch
lebhaften und lairganhaltenden Beifall am Schlüsse des Vortrages
bekundete. Herr Vorstand Müller vom kath . kaufmännischen Ver¬
ein Fidelitas stattete hierauf dem Redner unter dem Beifall der
Zllhörer den Tank der Versammlung ab , wies darauf hin , daß mit
diesem Vortrag das von 4 hiesigen kaufmännischen Dereinm
gemeinschaftlich aufgestellte Vortragsprogramm für diesen Winter
abgewickelt sei und gab dem Wunsche Ausdruck , daß auch für die
folgmden Jahre ein weiteres, für die Interessen des Handels¬
standes ersprießliches Zusammenwirken der hiesigen kaufmänni¬
schen Vereine gesichert bleiben möge.

Vermischtes.
Bonn , 19. März .

^
Die Vorbereitungen zum Empfange des

deutschen Kronprinzen in Bonn, wo er zwei Jahre hindurch wiffen-
schaftlichen Studien obliegen soll , sind bereits begonnen worden .
Im Auftruge des Kaisers weilten dieser Tage der Hofmarschall
Freiherr v . L y n che r sowie der militärische Begleiter deS .Kron¬
prinzen , Oberst 0 . P r i tz e l w i tz , m der rheinischen Universitäts¬
stadt . um das vom Kaiser angekanfte Landhaus zu besichtigen ,
das dein Tbroitsolger nebst seinem Hofstaate als Woünuno dieaev



Seite S Badisch e Presse . Nr. 68 .
Telegramme der „Bad . Prelle " .

hd Merlin , 20. März. Wie aus Wien gemeldet wird , hat
Kronprinz Wilhelm die in München erfolgte Einladung
Kaiser Franz Josefs angenommen . Es wurde vereinbart ,
daß der Kronprinz Mitte . April nach Wien kommen und dort
als Gast Kaiser Franz Josefs in der Hofburg Wohnung nehmen
wird . Während seines Aufenthaltes in Wien , der für mehrere Tage
in Aussicht genommen ist, werden Hoffestlichkeiten stattfinden .
Auch soll in dieser Zeit die Frühjahrs - Parade abgehalteu
werden.

Berlin , 20 . März . Heute konstituirte sich die Versammlung
des Reichs -Gcsundheitsrathcs . Staatssekretär Graf Posadowsky
eröffnete mit einer Rede die Versammlung , in welcher er die An¬
wesenden auf die Bedeutung ihrer Aufgabe auftnerkfam machte und
mit dem Wunsche schloß, daß die Arbeiten dazu führen mögen, daß
die Thätigkeit des deutschen Staatswesens auch auf hygienischem
Gebiete als musterhaft urch bahnbrechend überall anerkannt werde .
Der Präsident des Rei ^s -Gesundheitsamtes , Köhler , erwiderte
mit Worten des Dankes und schloß mit einem Hoch auf den
Kaiser. _

hd Gotha , 20 . März . Hier ' elbst wurde zum Landtags -Prä¬
sidenten der Oberbürgermeister Liebetrau (freis. Vereinig¬
ung ) . zuni Vizepräsidenten der Sozialist Bock, der bekannte
Reickstags-Abgeordnete, gewählt. In den Landtags -Ausschuß
wurden ebenfalls zwei Sozialisten gewählt.

hd Rom, 20 . März . Auf Sizilien fand in Palermo gestern
eine große Volksversammlung unter Theilnahme der meisten
Senatoren und Abgeordneten und mehreren tausend Landwirthen
aus allen Theilen der Insel gegen die Aufhebung der Getrcid zolle
statt. Ein Sozialist , dem andere widersprachen, suchte die Ver¬
sammlung zu stören. Dieselbe faßte jedoch den Beschluß , die Re¬
gierung um Aufrechterhaltnng der Zölle zu ersuchen . Voss. Z .

:/ : London, 20 . März . (Privat . ) Am Donnerstag wird sichdie Königin Alexandra in Begleitung des Prinzen und der Prin¬
zessin Karl von Dänemark nach Kopenhagen begeben , um dort
ihren alten Vater , den König von Dänemark , zu besuchen. Der
Aufenthalt daselbst ist auf zehn Tage berechnet , und wird sich die
Königin sodann nach Deutschland begeben , um mit König Edward
zusammenzkrtreffen und zunächst der Kaiseri« Friedrich und später
dem Großherzogspaar von Hesse» mehrtägige Besuche abzustatten.
Außerdem soll der Herzogin von Anhalt -Bernbnrg in Ballenstadt
am Harz eine kurze Visite gemacht werden. — Ob und wann
eventuell das englische Königspuar bei dieser Gelegenheit auch nach
Berlin kommen wird , ist noch fraglich; in hiesigen gutunterrichteten
Kreisen nimmt man jedoch an, daß König Edward mit seiner Ge¬
mahlin dem deutschen Kaiserpaare mindestens einen „Privat -
besuch" abstatten wird.

— Algier , 19. März . Der General Servidres nahm am10 . ds . Mts . die Oase Tamina nach lebhaftem Kampfe ein. Die
Ksurier willigten ein, eine Entschädigung zu zahlen, Geiseln zu
stellen und die Waffen auszuliefern .

Deutscher Reichstag .
— B e r l i n, 20 . Mäxz.Dritte Etatsberathung . In fortgesetzter Berathung des Etats

des Innern erklärt Staatssekretär Posadowsky auf eine An¬
regung des Abg . E w a ld, welcher regelmäßige Veröffentlichungder Getreidepreise in den verschiedenen Ländern wünscht , er »volle
die schätzenswerthe Anregung eingehend prüfen . Bezüglich einer
Frage Bebels bei der zweiten Etatsberathung bemerkt der
Staatssekretär , Professor Hoffacker , welcher dem Reichskom¬
missar Ri ch t e r in Paris als künstlerischer Beirath gegeben war ,
mußte 4 Jahre lang seine Privatthätigkeit so gut wie ganz auf¬
geben . Dank seiner Thätigkeit habe die deutsche Ausstellung dem
deutschen Gewerbefleiß zur Ehre gereicht . Die Behauptung , daß
Aussteller, welche Hoffacker mit Privataufträgen betrauten ,
bessere Plätze erhalten hätten , sei unrichtig.

Abg . Bebel entgegnet, das Reich hätte Hoffacker so hono -
riren sollen, daß er keine Privataufgaben übernehmen brauchte.
Er bedauere, daß Stöcker heute nicht anwesend sei , wo er wisse,
daß ihm geantwortet werden solle. Bebel giebt zu , daß er bei dem
Tuckerbriefe hereingefallen sei . (Hört , hört , rechts , also endlich !)Aber der Mann , der mir die Mittheilung hierüber gemacht hatte,war ein so hoch angesehener Mann , daß ich ihm Glauben schenken
mußte . Niemand im Reichstage sei so oft hereingefallen, wie
Stöcker. Ein Sozialdemokrat , welchem gerichtlich das nachgewie¬
sen würde, was Stöcker nachzuweisen sei , käme sicher ins Zucht¬
haus . Vor dem Zuchthause bewahre Stöcker nur der „Hofprediger " .
Es handelte sich s . Z . bei Stöcker um eine Jntrigue , um Bismarck
beim Kaiser in Mißkredit zu bringen und zu stürzen. Der
Brief Stöckers war in einer ganz niederträchtigen Form gehalten.

wird . Bei dieser Gelegenheit hatten die beiden Abgesandten auch
eine längere Besprechung mit den Chargirten des Korps „Bo¬
russia", in das der Kronprinz , wie ehedem sein kaiserlicher Vater ,
während der Dauer des Universitätsbesuches eintreten soll . Bei
dem hohen Ansehen , in dem von jeher die Tonkunst im Hohen -
zollernhaufe gestanden hat , wird der Kronprinz in Bonn neben
seinen übrigen Studien auch die Musik pflegen und Biolinunter -
richt nehmen, mit dessen Ertheilrmg , dem Vernehmen nach, Herr
Willy Seibert , Lehrer am Konservatorium in Köln, beauftragt
worden ist. Der Kronprinz dürfte erst nach Beendigung der dies¬
jährigen großen Herbstübungen, an denen er voraussichtlich aktiv
theilnehmen wird, die Universität Bonn beziehen .

— jSertttt , 20 . März . Ein neues Gewehrliegtdem Kricgs -
ministerinm zur Beurthcilung vor. Die Waffe hat die Bezeichnung
Rückschlaggewehr , und besitzt automatische Ladefähigkeit . Sie
hat den Konstrukteur und Fabrikationskommiffarius Louis Schlegel¬
milch zum Erfinder.

Die große Bronzefigur Bismarcks ist aus der Martin
und Piltziug ' schen Bildgießerei nach dem Bauplatz vor dem Rrichs-
tagshaus geschafft worden . (Schw . M .)

— Königsberg, 20 . März. (Tel.) Hier ist heute früh bei
einer Temperatur von 0 Grad wieder Schneetreiben cingetreten .

hd Wien, 20 . März . In der staatlichen Pulverfabrik zu
Felixdorf fand gestern kurz nach Beendigung der Arbeit eine Ex¬
plosion statt , wobei 2 Arbeiter getödtet und 2 Personen schwer
verletzt wurden.

- - Ncw -Iork , 20 . März . (Tel . ) In einem Bergwerk in
Lansring (Kansas) meuterten 284 in dem Bergwerk arbeitende
Sträflinge . Dieselben hielten 15 Aufseher in der Mine fest , bis
ihre Forderung bez . besserer Nahrung bewilligt wurde. Die
Sträflinge tödteten sodann die Maulthiere , die sich im Bergwerk
befanden, um das Fleisch derselben zu benützen .

(Der Präsident ruft den Redner zur Ordnung . ) Die Aufsätze
vom 18 . Januar im „Vorwärts " seien nur veröffentlicht, um den
byzantinischen Tiraden der bürgerlichen Zeitung bei der Jubi¬
läumsfeier entgegen zu treten ,

Abg . Schmidt - Elberfeld (frs. Vp . ) bestätigt dem Abg .
Bebel, daß der Herr , der ihm die betr . Mittheilung gemacht habe,
durchaus glaubwürdig gewesen sei.

Hafenarbe tr -Ansftand in Frankreich.
— Marseille, 20 . März , Auf den Rath des Bürgermeisters

ersuchte eine Abordnung der Streikenden den Präfekten , er möge
den Schifffahrtsgesellfchaften Vorschlägen , daß sie den Arbeitern
die Berladnngsarbcitcn ohne Vermittelung der Unternehmer
übertragen . Es herrscht unter den Ausständigen große Erregung ,
da Gerüchte umlaufen , für die Verladungsarbeiten würden
Truppen zur Verfügung gestellt werden.

Kä Nom, 20. März Die Hafenarbeiter in Neapel
unterstützen die streikenden französischen ®uioffett in Marseille , indem
sie , wie gemeldet wird , sich weigerten , den von Marseille
kommenden Dampfer „Massilia " zu entladen . Der Kapitän
warb zu den Arbeiten Leute aus den großen Schaaren der Neapoli¬
taner Arbeitslosen an , welche unter militärische » Schutz
die Löschung der Ladung des Dampfers bewirkten.

England und Transvaal.
hd München, 20 . März . Einem uns zur Verfügung ge¬

stellten Privatbricfe eines deutschen Kaufmanns in Kapstadt ent-
nchnlen wir (datirt 26 . Februar ) , daß es dort recht schlimm aus -
fieht. Die Pest macht immer mehr Fortschritte und das ganze
Land ist bis ans die Eisenbahn-Centralen von den Buren besetzt
und auch diese Knotenpunkte werden voraussichtlich demnächst in
den Besitz der Buren gelangen. Gefangene werden keine mehr ge¬
halten, sondern einfach wieder entlassen. Die Engländer führen
sich in Kapstadt in wirklich skandalöser Weise auf . Dienstboten
sind nicht mehr vorhanden und alle Gasthöfe mit Flüchtlingen
überfüllt .

hd London, 20 . März . Aus Kapstadt wird gemeldet: 5 neue
Pestsällc, darunter drei bei Europäern , sind gestern wiederum
^estgestellt worden. Ein Fall ereignete sich an Bord des Dampfers
„Roßlyn Castle"

, der im Hafen von Turban Irqt . Der Dampfer
wurde sofort unter Quarantäne gestellt . — Wie aus Melbourne
berichtet wird , macht die Pest auch dort Fortschritte.

bä Tondo» , 20 . März. Aus Stand ertön ist folgende Meldung
eingelanfen : Die letzten Versuche , die Eisenbahnlinie bei
Kafferspruit in die Luft zu sprengen , sind gescheitert .
Die Kolonne Campbell befindet sich immer noch bei Delans ,
drift . Die Ortschaften Zastrow und Wevener sind fast völlig
verödet . GroßeVorräthe an Getreide sind vernichtet worden.

hd London, 20 . - März . Aus Sommerset wird berichtet: Wie
Hier verlautet , Haben die Engländer in dem Vorpostengefecht mit
dem Kommandanten Krüitzinger 3 Todte, darunter einen Offizier
und einen Verwundeten verloren.

hd London, 20 . März . Aus Graaf -Reinet wird telegraphirt :
Ein englischer Kundschafter , der aus der Burengefangenschaft
flüchten konnte , erklärte, daß die gefangene» Engländer von de»
Bnren mit größter Strenge behandelt würden .

— London, 19 . März . Die Unterhandlungen mit Botha schei¬
terten , wie weiter vertraulich verlautet , an der Weigerung der Lon¬
doner Regierung , die von Botha geforderte Autonomie in der
inneren Verwaltung , unter selbst gewählten Burenfnhrern zuzu¬
gestehen, die endgiltigen Friedcnsverhandlnngen mit Schalk Burg -
Her «nd Steijn zu führen und die Kaprebellen zu begnadigen.

Botha hat bereits am Samstag die Operationen wieder aus¬
genommen, er besetzte die Delagoabahn .

Lord Kitchener erklärt die englischen Truppe « gegenwärtig
für unfähig , ihrerseits die Offensive zu erneuern , und fordert drin¬
gender Verstärkungen. In London ist die Stimmung überaus ge¬
drückt. (M . N . N .)

— Brüssel, 19 . März . (Privattelegr .) Die Umgebnng Krü¬
gers betrachtet die Bestellung Milners zum Gouverneur der beiden
Burenstaaten als ein unüberwindliches Hinderniß für den Frie¬
densschluß , da Milner den Buren als Haupturheber des Krieges
furchtbar verhaßt ist . (M .« N . N )

hd London , 20 . März . Eine Meldung aus Prätoria besagt:
Gouverneur Sir Alfred Milner erklärte sich über den Empfang ,
der ihm in Johann esbnrg zu Theil geworden, sehr befriedigt . Er
wird nunmehr mehrere Monate hier bleiben.

hd London. 20 . März. Aus Kapstadt wird berichtet: Ge¬
neral Baden - Powell wird vier in den nächsten Tagen erwartet .
Er wird mehrere Tage hier Aufenthalt nehmen.

hd Cherbourg, 20 . März . 14 Buren , welche aus der eng¬
lischen Gefangenschaft entflohen sind und sich an Bord des
Dampfers „Vaderland " wieder nach Südafrika einschiffen wollten,
wurde in einem hiesigen Cafö eine große Kundgebung bereitet.
Mehrere Offiziere, die zugegen waren , betheiligten sich hieran .
Das Orchester spielte die Bnren -Hymne, wäb-erw alle A we 'en - *
den sich erhoben Ein ' ge engl -sche Schiffs - Ossiziere , welche sich
im Lokal befanden, entfernten sich . -

vie Vorgänge in China. I
— Tientsin, 20 . März . Der Pari er „New-Aork Herald "

meldet , Graf Waldersee hatte gestern Abend eine private Unter¬
redung mit dem russischen General Wojack und dem englischen
General Campbell. Wojack erklärte , daß er . solange sich die eng¬
lischen Truppen von dem von den Russen beanspruchten Terrain
nicht znrückziehe«, jede Verhandlung ablehne. General Camp¬
bell erklärte, daß er nach den ihm ertheilten Instruktionen seine
Stellung nicht aufgebe » könne . Graf Waldersee habe vorge¬
schlagen, die Bewachung des strittigen Gebietes während der
Tauer der Verhandlungen einer neutralen Macht anzuvertrauen .
Ter Vorschlag wurde von Wojack abgelehnt. Nach einer Stunde
reiste Waldersee nach Peking ab . Im Laufe des Tages sei es
zwischen englischen «nd französischen Soldaten wiederholt zu ,
Zwistigkeiten gekommen , die jedoch keine ernsten Folgen hatten .
Die Franzosen sollen verlangt haben, daß ein englischer Haupt -
mann Bögler , der am Samstag einen französischen Soldaten
niederschlug , vor ein Kriegsgericht gestellt werde. Bögler behaupte,
er habe sich in direkter Nothwehr befunden. Es sei wahrschein¬
lich, daß die Russen über Port Arthur Truppen «ach Tientfiu
schicken werden.

hd London, 20 . März . Die meisten Blätter geben zu . das;der Zwischenfall in Tientsin eine Erniedrigung für England be¬
deute und erklären. England mußte sich zurückzieheu , weil es nicht
anders konnte .

— London, 20 . März . Aus Viktoria in Britisch-Kolumbieg
melden die Blätter : Nach hier eingegangenen brieflichen Nachrich¬
ten gerieth der Wächter des englischen Konsulats in Niutschwang
außerhalb des Konsulats mit 3 Kosaken in Streit . Me Kosaken
bedrohten ihn mit dem Bajonett , worauf der Wächter sich hinter
das Thor des Konsulats zurückzog . Ern Kosak feuerte durch dgj
Güter nnd tödtete den Wächter. Der englische Konsnl erhob ch;
der russischen Behörde Beschwerde.

— Shanghai , 19. März. Rentermeldung . Das britische
Kanonenboot „Power" ist auf dem Jangtse , unterhalb von
Kiukiaug, aus Grund gerathrn . Das Kanonenboot „Redpole '
ist zur Hilfeleistung abgegaugen .

Die Mächte und die chiueflsche WrfRS.
----- Berlin , 20 . März . Nachdem die ursprünglich in Anssich ,

genommene baldige Rückbcorderung der ostasiatische« Panzer¬
division aufgeschvbem worden ist, wurde l . „Sch. M .

" weiter ange-
ordnet , daß die zu Kommandanten der Linienschiffe „Weitzenburg ‘
und „Wörth"

, sowie des Kreuzers „Hela " ernannten Kapitäne zur
See Holtzhauer, v . Heeringen und Korvettenkapitän Bredow.
anstatt diese Kommandos nach Heimkehr der Schiffe anzutreien.
dieselben in China übernehme» und zu diesem Zweck am 14. April
über Genua die Ausreise antreten .

— Ncw -Jork , 20 . März . Ein Telegramm der „Evening Post '
aus Washington meldet : Mc . Kinley habe vorgeschlageu , ch?
Mächte sollten als Gesammtentschädigungeine Pauschalsumme fest,
setze» , welche zu zahlen China die Drittel hätte , und dann jede:
Macht den ihr zukommenden Theil bestimmen.

Offene Stellen .
Heidelberg. Bei der evang. Pflege Schönau in Heidelberg

ist die 3 . Gchilfeustrlle mit einer Anfangsvergütung von 900 M.
jährlich sofort neu zu besetzen . Bewerbungen find bis längsten,:
26 . d . M . einzureichen .

Mosbach. Bei der Evang . Strftschaffnei Mosbach ist die
Schreibgehilfeuskclle mit einer Jahresvergütung von 900 Mk . , bei
besserer Vorbildung und Qualifikation event. auch 1000 M . auf
den 1 . Mai d . I . zu besetzen . In der Fertigung von Abschriften,in der Registratur und Expeditur geübte Bewerber evang . Konst !,
sion, die eine schöne Handschrift haben, wollen sich unter Vorlage
ihrer Zeugnisse und eines selbst abgefatzten Lebenslaufes bis
längstens 31 .März d. I . melden.

Wetterbericht des Centralbur. für Metearol . und -Hydrogr .
Der Luftdruck nimmt heute von einem nördlich der Nords«

lagernden barometrischen Maximum aus bis zu einem Depresfions-
gebiet ab , das über den Alpen liegt . In der nördlichen Hälfte
Mitteleuropas wehen deshalb bei meist bedecktem Himmel nördllchi
Winde ; diese haben im Norden Deutschlands , wo am Morgen viel-
sack Schnee fiel , abgekühlt , während es im Süden noch ziemlich
niild ist . KälteresWetter mit Regen- und Schneefällen ist zu erwarte«.

MUrrn - gsvroba nlmigrn der Mrteorolog. Malion Karlsruhe.

März
Varom. Td *rm.

io C
ftbiot.
Keucht- A«uchtt,k«n

in 9n | . « in» tzlmm «

19. Nachts 91t. 729 .1 9.8 6 .9 76 NO heiter
20 . Mrgs . 7 U. 731 .1 4.0 5.9 97 NO bedeckt
20. Mittags 2 U. 729 .6 12 .8 6.3 57 NO »

Höchste Temperatur am 19 . März 14 .0 : niedrigste in der daranf-
folgeiiden Nacht 3.5.

Niederschlagsmenge am 19 . März 0.0 mm.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
~ 5 Bremen , 10, März. Der Dampfer „Prinz Heinrich" ist am 11

in Genua angekommen. „ Mark" hat am 17. St . Vincent passtrt . „ Ham¬
burg " ist am , 7. in Antwerpen anqskommen. „ Großer Kurfürst " ist am 17 .
von Cherbourg abgeg-mgen . „ Coblenz" ist am 17 . von Pernambuco abg «-
ganaen „ H . H . Meier " ist am 18 . von Siugapore abgegangen . „Weimar'
ist am 18. von Suez abgegangen . „Werra" ist am 18. von Gibraltar a«'
gegangen. „Stolberg" ist am 18. in Antwerpen angekonimen. „ Karlsruhe '
hat am 18. St , Catherines Point paisirt ifetin Maria Theresia" ist
am 18 von Neivyork abgegangen. „ Hohenzollern" ist am 18 . in Gibraltar
angekommen.

ES LIEGT IHNEN
AM HEßZEN
msrnrnrnmammmmmammmmamm

dass Ihre Kinder kräftig nnd
gesund sind . Die Natur hat viel
damit zu thun, aber eine richtige
Mrung gehört auch dazu. Ver¬
suchen Sie für die Kleinen täglich
einen Brei ans „Quäker Oats“. Das
Rezept „Für den Frühstückstisch “
steht auf jedem Packet der echten

Brieflichen UnterrichtBrieflichen Unterricht
in Stenographie (@miflmtg§ft)ftem Stolze -Schrey ) crthcilt

iss«. S««mkß«uM Frey, B.-Baden.
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empfehle

Alpacea,
Foulard , Liberty,
Popeline, .

Serge, Kammgarn , Chine,
Zipeline, Waschseide,
Lawn-tennisstoffe, Goldbrocat

in grösster Farbenauswahl zu billigsten Preisen .

CarlBüchle
149 Kaiserstrasse 149 .

Dörrobst.
Zwetschgen 18 $

h größere 20 „

» sehr große 28 „
virnenschnitze 18 „

» GernSbacher 25 „
Lampfäpfel 30 „r& ' IS :
Kirsche» SO »
Türrobstmelange 28

Alles in vorzüglicher Waare .

Sparkernseife,
gekannte beste Qualität 20 L,
ireitze Kernseife 25
gelbe Leise 28 „emaillirte Leise 20 „

(frei 5 Pfd . 1 H billiger)
8 Pfd . Soda 18 „
Sämmtliche Seifen sind vollge-
-ewichtig bezogen und von

bester Qualität. > 3909

N. J . Murner,
Kronenstratze 50 .

LtttesprcliMa n. EslnmlhMlz .
en gror und on dötail ,

iT elefon 153 .
; 1 Damenfahrrad,
soenig gefahren , ist billig zu per »
kaufe«. 3928 .2.1

Markgrafe «str . 4L , pari.

**& ■**‘»«■«1ttirt not , f
* m . U ()

utti
1,10 Her %

1* bei*S * °* hi«- - rsL -
Nasch ,

3838

*** a

Empfehle
Momnger -Lagerbier ,

do. Krportöier , Kailkel ,
do. Kaiseröier, hell.

Stnner Hafelbier, hell,
von 10 Flaschen an frei ins Laus
gebracht . 3312.3 -1

A . Banscher ,
Waldstraße 14. Filiale Karlstrahe 78.

Telephon 1420.
GchwetzerkSS , fett, saftig, pr^Psd .

65 Pfg. ab hier, Limburger , fein ,
reif, pr. Pfd . 30Pfg . ab hier, Butter »
schmalz, feinsteSorte , pr. Pfd. 1 .50M.
ab hier. Versandt geg. Nachn . in Post¬
kolli u. Kisten, lalar . Meeuuag ,
Molkerei , Ueberser a . bah . Hochgebirg .

1000 Mark
gegen lOfache Sicherheit sofort
gesucht . Offerten unter 84995 an
die Exped . der » Bad. Presse ." 2.1

Befriedigt
tvivd

Jedev
sein, der sich die Mühe nimmt , mein großes Lager hoch¬
eleganter Stoffe zur nach Ulaass
in Augenschein zu nehmen .

N
.

Breitbarth
,

Tnchlager und Maatzgeschäft
für

seine Herrengarderobe .
3319

WilL Walz,
Civilingenienr ,

Karlsruhe »
überninmt 3264 .1

den Entwarf b . die Bauleitung
zu

Dampf* n . Wlsserkraftaolagen
fertigt

technische Gutachten
und vollciebt die

Sehitt . niig mMehineUei
Fakrikbetrlebe .

Zu den nächsten Ziehungen
der Donaueschinger und

fiothe Kreui-Getd-Lotterie
empfehle noch Loose n M. 2. — ,
und soweit Vorrath reicht 11
Stück M. 20 . — 3282 .2 .2
Carl Götz ,

Kederhimdluug u. Kankgrschäst,
Hebelstraße 11/15 beim Rathhaus .

f
i» || | eW '

" Gelil
erhalten sichere Leute gegen raten¬
weise Zurückzahlung schnell und cou-
lant . Off . mit Rückporto V. s
9C. 4067 a» Rudolf Mono ,
MAlbanien 1. Eli . 6067a*

6dd$uchcndc
erhalten sofort geeignete Angebote von
Ltdert SastluÜbr . Berlin S .W. 48,
Wilhelmstraße134 . 1188a.l4

Reise* n. Platz-
Inspektor -Posten
einer alten LebenSverficherungz - Ge¬
sellschaft unser sehr günstigen Be¬
dingungen

ZU vergeben .
Erfahrenen soliden Bewerbern , auch
Anfängern, tüchtigen Agenten , vens.
Beamten re. bietet sich bei guter Ein¬
arbeitung Gelegenheit zu einträglicher
Lebensstellung .

Gefl . Offerten unter D. 794 an
Haaseu . tein & Vogler , A . G .,
2556 Berlin W. 8. 8.5

Kauf-Gesuch.
Zwei Kasse«schr»«ke, ein grSßerer

und rin kleinerer, werde» zu kaufen
gesucht . Gest. Offerten beliebe man
unter Nr. 16659 st, der Expedition
der »Bad. Presse" abzugeben. • *

Der

Welt - Spiegel
ist die

neue reich illustrirte Zeitschrift ,
welche

wöchentlich 2 Mal
als besonderes Beiblatt zum Berliner Tageblatt
erscheint . Mithin sind eS jetzt im Ganzen

wertMoUe Wochmdiriflctt
welche

Jedem Montag
jedem Mittwoch . . ■
jedem Donnerstag .
jedem Freitag . . . .
jedem Sonnabend . .
jedem Sonntag . . .

und zwar an

wissenschaftliche u. feuilletonistische Zeitschrift

Technische Kuttdscbau SÄS »
ÜCf ( Udt $ Pte ^ l illustrirte Halbwochen-Chronik

MJJEiÄt farbig illustr., fathrisch-politisches Witzblatt
Risf Kartan illustrirte Wochenschrift für

» ÄUd Isvl Ballrll Garten- undHauswirthschast

Dtf illustrirte Halbwochen-Ehronik
jeder Abonnent des

Berliner Tageblatt
- » und Handelszeitnng -

erhält. Im Romanfeuilleton erscheint im nächsten Quartal folgender
hochinteressante Roman :

{ George Olmet : „ Vle beiden Döter “
.

Ausführliche Parlamentsberichte in einer besonderen Ausgabe , die, noch mit den
Nachtzügen versandt, am Morgen der nächsten Tages den Abonnenten zugeht.

Gegenwärtig ca. 72,000 Abonnenten!
Annoncen stets von grosser Wirkung . 1715»

DaS „ Berliner Tageblatt " erscheint täglich 2 Mal » auch Montags, in einer Morgen»
und Abendausgabe, im Ganzen IS Mal wöchentlich. AbonnementSPreis für alle 7 Blätter
zusammen bei allen Postanstalten des deutschen Reiches 8 M . 78 Pf . für das Vierteljahr.

inner-
Mätzen

grStzteAuswahl ,
elegante Neuheiten .

-I. Lindenlaub,
Hüte- u.

191 Kaiserstratze 191 .

Gelegenheit !
Große, leistungSfäh . , auswärtige

(süddeutsche)
Möbel -Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art

complette Bitten
sowie ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od. vierteljährl .
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
de» wirklich reellen Preises
und gewährt volle Garantie
für Solidität der Maaren .

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und find
erbeten unter > . P. 30 an die

p. der »Bad . Vrcffe " . 163a.2Q

Vertreter
von einer leistungsfähigen, einaeführ-
tcn Cigarrenfabrik für Karls¬
ruhe und Umgebung gesucht .
Offert, unt. V. 68561 » an Haasen -
stein itt Vogler , A.»G ., Mann¬
heim. 1270a.3.3

Bedeutende Sptegelbelegerei
und Schleiferei , verbunden mit
Atelier für Knnstveralafnng und
Aetzerei. sucht für Süddeutschland
fleißigen , tstchtige«

MU- Vertreter
der mit der Branche und Kundschaft
vertraut. 1844au3 .1

Gefl. Off . an HaasaagUtH ft Vogler
lila «ab ü» W. IST* erb .

Lakrizinä ,
bester Mittel gegen hupen u

heiseneit .
'/i Vfurrd 30 Vfennig,
enipfiehlt 596*

Emil RSflerer, c»«au»r,
Ecke Waldhorn- und Sähringerstrahe

Kaufmann, Mitte der 20er , hübsche
Erscheinung , mit nachweislich flottem
Geschäfte , wünscht , da es ihm an
Damenbekanntschaft fehlt , mit einer
gebildeten Dame ,

kinderlose Wittwe nicht ausgeschlossen,
mit Vermögen, baldigst in
Verbindung zu treten.

Verwandtschaftliche Vermittlung
eventl. erwünscht. Anonymes werthlos.

Ernste Offerten beliebe man nieder¬
zulegen unter G . 9*2 bei
Haasenstein & Vogler , A.»G .,

Karlsruhe . 3095.2.2

Mühle .
In einem reizend gelegenen

vielbesuchten und in erfreulich¬
sten! Aufblühenbegriffenen Land¬
städtchen des südl. Schwarz¬
waldes — Eisenbahnstation , Sitz
verschiedener Fabriken, Luftkur¬
ort, Mittelpunkteines wohlhaben¬
den Landbezirks — ist eine
durch Wasserkraft betriebene
Stunden - und Handelrmühle
(2 Wahenstühle, 2 Mahlgänge,
Fruchtputzerci ) verbunden mit
emträglichem Ladengeschäfte,
Oelmühle , Dreschmaschine und
Kreissäge zu verkaufe«. —
Das Geschäft eignet sich für
eine junge, tüchtige Kraft und
bietet einem fleißigen Geschäfts»
manne sichere Zukunft.

Auskunft durch Albert
Botilager , Frelbwg 1. B.,
Rosastratze 3. 1847.2.2

ertheilt geg. mäß. Honorar ein im
Unterrichten geübter Studierender.

Offerten unter Nr. 84325 an dir
Exped . der »Bad. Preffe " erbet« .

2V Mark - Stücke
vom Jahre 1871 versendet das
Stück für 25 Mark per Nachnahme

ii . Lasier , AWtllt,
Pforzheim, Sophienstr . 7 . 1899»

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufe« gesucht.
Offerten unter Sir . 2324 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten«

*

Stcphanienstraße66 sind z« ver¬
kaufe« : Fenster mit Steingestell nebst
Vorfenster und Läden , Glasabschlüfle,
Zimmerchüren , Flügelthüren, Bau»
Holz, Backsteine, Gas - und Waffer»
röhren mit Hahnen , 2 gute Hofthor«
und Verschiedenes. 83888.6.4

Zu crftagen an der Abbruchstelle .

Billig zu verkaufe « siud r-
1 antiker Schrank 30 Mk., Schreib-
kommodc 18 Mk., 1 schöner Brand»
kästen 30 Mk., Tisch 3 Mk., große
Schäfte 3 Mk., Herd 8 Mk., komplette
Betten 35 Mk., Schreibtisch 32 ML»
Vertiko mit Auffatz 38 Mk.

Jul . Ebel ,
64341 Steinstraße 6.

Ein zweirädriger Wagen mit
Federn sowie ein eiserner Fivma -
schild sind billig zu verkaufe« .
64328 Sophienstr . 147, 2. Stock .

Wrik-
WeHott-
Ldger-
erstere zu jedem Betriebe geeig
gut im Stande , in günsttger Lage,
mit ca. 25 a Hof, im Ganzen oder
auch gctheilt , mit oder ohne Wohnung
z« verniiethe «. 3046.4.2

A . Schroeder ,
Dnrlach, Schtllerstratze Rr. ft.

Sommeraufeuthalt.
An prachtvoller Lage am Bier »

waldstättersee kann m einer Billa
mit schattigem Garten eine Etage , be¬
stehend ans 4 schönen Zimmern mft
Küche rc. auf mehrere Jahre ver-
miethet werden. Schriftliche Anftagm
unter G. >022 Li . an Haaaan -
atein 4 Vogler ( Luzarn
(Schweiz). 1848aAl
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Ziehung sicher 19_ 20 . April.
228t Oeldgawiiute VMb»r

ohne Abzug ;D Betrae «

Y. ML 42 000
I Gew. = 90000
1 Ges. = Mk . 5000
2 Gew. =

yj 2000
4 Gew. = „ 2000
20 Gew. = , 2000
100 „ = , 2000
200 „ = „ 2000
560 „ = „ 2800
1400 Gew. — „ 4200
3 ™ J. Stürmer,
Getteral - Dsbif Strassburg i . E j
Wiederverkäufer werden gesucht .

WttMMtW ,
et* e gebraucht , gut erhaltene , sofort
zu kaufen gesucht. Zu erfx. unter
8881 in der Exp . der „ Bad . Pr ." 6.5

Zu verkaufen
Uackerei

mit Konditorei und Spezerei , guter
Kundschaft , vollkommener Einrichtung ,
ist unter günstigen Bedingungen als¬
bald zu verpachten oder mit gut ren¬
tablem HauS zu verkaufen . Ansr .
unter Chiffre 1750 * besorgt die Exp.
der „ Bad . Presse ". 6.4

Ein schönes Anwesen
in einer gewerbreichen Amtsstadt
Mittelbadens mit Scheuer , Stallung
und Werkstatt , cirka 70 Ar Hofraite
und Hausgarten , mit großem Obst¬
gewächs , ist wegen Todesfall iofort
um den billigen Preis von 15 Mille

ZU verkneifen .
Bedingungen äußerst günstig .
In dem Hause wurde seit vielen

Jahren ein Thonofen - Gcschäft, ver¬
bunden mit Glas - und Porzellan -
waren -Handel mit bestem Erfolg be¬
trieben . Ein tüchtiger Töpfer fände
eine sichere Existenz, da keine Konkur¬
renz am Platze . Derselbe könnte Werk¬
zeug und Vorräte um billigen Preis
miterwcrbcn . Das Objekt wäre auch
für einen Gärtner wie geschaffen .

Gest. Offerten an 1782 .3.2
Earl L. Spähnle,

Licgenschafts - und Hypoth . - Geschäft
Oberkirch (Baden .)

Wegen Todesfall
ist in Heidelberg ein gutgehendes
Schuhgeschäft in bester Lage mit
feiner Matzkundschaft an einen tück
tigen Fachmann sofort zu ver¬
laufen . t698».3 .3

Waarenvorräthe , Geschäfts- und
Ladeneinrichtung sind mit zu über -
nebnien .

Erforderlich ca. 10 - 12000 Mk.
Offerten zu richten an Frau J .

Bayer Wittere in Heidelberg,Haupt
stratze Nr . 95

Englische

wegen Rationsverlust , Alter 14 Jahre ,
fehlerfrei , als Adjutanten - und Kom
pagniechef-Pferd geeignet, zu verkaufen.
(Preis 600 Mk.) Zu erfr . 64132 .2 .2

U«teroffzi?rMe Mingen.
Umstände halber sofort zu ver¬

kaufe« ein ganz neuer, 4pferd.

Benzinmotor
(System Villmger ) mit Glührohr¬
zündung , liegend und mit Kreuzkopf-
führung . Mit einjähriger Garantie ,
zum Preise von Mk . 1500 . —

Nähere Auskunft crtheilt 1730a .4.2
Gustav Millinger ,

Albert - Hanensteln (Laden)
Eine gutcrhaltene

AdeilkiMilNg
für ein Colonialwaarengeschäftpasiend,
billigst zu verkaufe «. 1825a.4.2
Ed. Messmer, Kiffee -Wttki,
Baden -Baden, @ernjbactierür. 22.

Tüchtige Arbeiterin auf

Coofcction
sofort gesucht . 3218 .2.2

Weiss & Kölsch , Detail,
Kaiserstraßk 211 .

Gesucht
zur gewissenhaften Pflege eines ge -
fuuven » kleine « Kindes eine best-
empsohlene Persönlichkeit in Herrschaft!.
Haus . Hoher Lohn. Reisevcrgütung .

Offerten unter Chiffre v . 1818 an
KaiMMteia « Teiler , A. G., Stutt¬
gart . 1661 ».3.3

Badische Presse .

Weeller

Nr. tz8.

DLntur Ausverkauf
großer Kosten

chuhwaaren
.

Es handelt sich um Schuhe und Stiefel verschiedener Arten , von denen keine ganzen Sortimente mehr vorhanden,und welche das Jahr hindurch in den Schaufenstern , durch Anprobieren , durch Druck auf Lager — im Ansehen —
nicht aber in der Haltbarkeit gelitten haben , — die bedeutend unter meine » seitherigen bekannt
billigen Preisen abgegeben werden.

von diesen zurückgesetzten Artikeln find in meinen Schau¬
fenstern Ecke der Kaiser - und herrenstrahe \Z ausgestellt und
werden dem Publikum genau so verkauft .

Cm großer Posten Herrenzugstiefel , Kid mit Kalbbesatz , hochelegant
und dauerhaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . MI. V.99

Herren -Ilakenstiefel , Hid mit Halbbesatz . . MI. 9 .50
flerreu -Schuallenstiefel , Hfd mit Halbbesatz , Goodjear -

Welted . . . m . 10 .90
Herren -Halbschuhe zum Schnüren und mit Zug in Halbleder ,Clievreauv und anderen JLederarten . MI. 0 .90

Günstige Gelegenheit „
zum Einkauf van Conf irmanden -Stief ein .
Confirmanden -Stiefel für Knaben , gutes Fabrikat . M>. 9 .90
Couürmanden -Stiefel für Mädchen in Knopf- und Schnürstiefel . . . . MI . 8 .50
Ein großer Posten Hamen - Knopf - und Schnürstiefel mit garantiertechtem Clievreaux - Besatz . . . MT. 6 .90
Damen -Hidleder -Hnopf - und Schnürstiefel , verschiedene Dessins 91. 6 .90
Damen - C lievreaux -, Iiid - und Halbleder - Hnopfstiefel ,

Louis XV . Abs. , jedes Paar . . . MI . 9 .90
Wichsleder - Datnen - Hnopfstiefei mit ausgeuähten Knopflöchern . . . MI. 3 .90
Ein großer Posten Ilerreulacksticfel bedeutend unter (Stuf auf .
Ein großer Posten Hnopfstiefel für Kinder und Mädchen , Kid- und Kalbleder mit

Lackbesatz , äußerst preiswerth .
Ein großer Posten gelbe Stiefel für Herren , Damen , Kinder und Mädchen ,

von denen keine ganzen Sortimente mehr vorhanden, ZU bedeutend herabgesetzten Preisen .
Ein großer Posten Kinder - u . Mädchenschuhe u . - Stiefel außerordentlich billig .
Ein großer Posten Damenzugstiefel Nr . 35 , 36 u. 37 in Chevreaux , Kid - , Halb - und

Wichsleder zu M . 1.90 , S.SO , 3 .50 , 3 .80 , 3 .50 , 3 .90 , ck 59 , ck 96 .
tvirklich Künftig« Gelegenheit z« sehr billigen » Einkauf.

Ecke Kaiser - u . Herrenstrasse 17.
Verkaussbäuser unter eigener Firma : Mannheim 1 , Berlin , Hamburg , Stuttgart , Mann¬
heim II , Karlsruhe , Würzbnrg , Frankfurt , Freiburg , Heilbronn , Mannheim III .

CMsrMe .
jüngerer , findet sofort Stelle bei

loiiiittor Adolf Burkart
1783a . Achern (Baden ). 3 .2

Wurstfabrik in gröherer Stadl
Bayerns sucht tüchtigen , selbständigen

Wurstmacher ,
vertraut mit der Fabrikation feiner
Wnrstwaaren und Cervclatwurst . als
Erstgesellen gegen hoben Lohn.
Offerten mit Zeugnissen und Gehalts -
ansprüchcn unter Nr . 1834a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb. 2 .2

Modes .
Tüchtige , erste Arbeiterin per

1. Ap . il oder sofort gesucht . 2 .2

Geschwister Gutmann,
Waldstratze 38. 3202

Klaldermacluriimea -Gesiicl ! .
Tüchtige Rock- u. Taillcnarbeiter -

innen sowie Mädchen z. Nähe » sofort
gejucht. Adlerstr . 15, Hl , rechts. B« "

tmmicn,
jüngere , fleißige , in dauernde
Stellung gesucht . 3136L .2
Zärbrrei und chem . Waschanstalt
MN. Ed . Printz , Att.-8 es.

Ettlingerstraße 65.

Ein anständiges , fleißiges

virnüinädllirti
per 1. April gesucht . 3013 .3.3

Jean Gunz, Karlsruhe ,
Karlstraße 98 . Ecke Vorholzstraße .

Hit Kindermädchen
sofort gesucht nach auswärts. Zu
erfragen Äaiserstraße 2 ! , p. 84198

Ltiirliligs- GrsiiUi.
Ein kräftiger Junge aus guter

Familie , welcher Lust hat , die
Metzgerei und Wurstlerei gründ¬
lich zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen sofort oder nach Ostern
in die Lehre treten bei 1788»,3 3

Christian Krieg ,
Metzger und Wurstler , Durlaoh ,

Ein braves fleißiges Mädchen
findet auf 1. April gute Stelle .
84213 .2 .2 Kaiserstr . 53 , 2. St .

Jungen - Gesuch.
Eine größere Anzahl Jungen finden

dauernde und lohnende Arbeit . 3168
L . Kämmerer, TMtenfsirik .

Lehrling -Gesuch.
Ein kräftiger Junge kann bei mir

auf Ostern unter günstigen Beding¬
ungen in die Lehre treten . 3185.3.2

L . Walz ,
Mechanische Werkstatt « für

Bierdriiekapparate »
Sofienstraße 3.

Zahnarzt
sucht auf sofort oder Ostern Sohn
aus achtbarer Familie in die

1L» ehre
zu nehmen. Offerten unter Nr . 3165
an die Exp . der „Bad . Preffe " erb. 8.3

Lehrling.
Auf das Bureau einer Ge,

neral-Agetttur wird einLehrling
mit guter Schulbildung und
schönerHandschrift bei sofortiger
Bergütnng gesucht. 2 2

Gefl . Offerte » unt. Nr . B4212
a« die Exp . der „Bad Preffe".

Nllmlkhrling,
sowie ein Kochlehrliug werden bis
Mitte April gesucht.

Näheres bei 84140 .2.2
J Hoch .,

zum gold. Karpfen , Karlsruhe.

AreiMlehrliig -Gesyih.
Ein braver Junge aus ordentlicher

Familie kann in die Lehre treten bei
Franz Gresser, Zchttiuemjtr.,

Waldhornstratze 7, 2648*

Schreincrlehrling
kann unter sehr günstigen Bedingungen
eintreten bei ' 84119 .2.2
H. Schlick , Schreinermstr. ,

AmatieuftraKe 9.

Stellensuchen
Junger Baufecltniker

in einem Bureau auf 1. April .
Offerten unter Nr . 1815 » an ds

Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2.«

22 I . alt , militärfrei , sucht vr
1 . April Stellung als Comptoinst
Buchhalter oder Reifender . 2.2

Gefl . Angebote unt . Nr . 1832» an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Fräulein ,
24 I . alt , 4 I . in Frankr ., such
baldmöglichst Stellung zu Kinder
od. auch als Stütze der HauSfr .

Gefl . Offerten unt . Nr . 1770 » a
die Exped. der „Bad . Preffe ". 2 .

Eine gut erzogene protestar
Tochter der französischen Schweiz,
16 Jahre alt , die mit Erfolg eine
höhere Schule besucht hat , sucht
Stelle an p *lr in einer guten deut¬
schen Familie (Pensionat ausge¬
schlossen - als

Gesellschafterin
zu einem oder zwei jungen Mädchen.
Würde event. auch Stelle annehmen
als Lehrerin zu Kinder « . Fa¬
milienleben und gute Behandlung
werden hohem Lohne vorgezogen.

Offerten u. edlürss 0 .30681 « an
HMsenatein A Vogler ,

1746a Lausanne (Schweiz).

( Sich str «eine Tcht« ei
18 Jahrealt, von angenehmenAeutze,
Stellung in einer feinen, iSriuL !
Familie , wo ihr Gelegenheit » j !
weiteren Ausbildung im Hms gebot«wird. KamttteuauschluU «rst« V«.dinguug, ev. zahle noch Vergüt«»

Offerten unter >. 317 an
»tat» ft Vogler, A -G., Cmml

Ein junges , tüchtiges , eyntcheg
Mädohen ,welches im Serviren bewandert ja
sucht eine Stelle , am liebsten i« eü
Weinlokal. Offerten mit. Nr. 1818»
an die Exved. der „Bad Preffe "

. 8.1

Zu vermiethen :
Läden

zu vermiethen .
In bester Geschäftslage in Dnr -

lach sind 2 geräumige Lüde« sofort
oder auf 1. AprU zu vermiethen.
Dieselben würden sich hauptsächlich
für ein besseres Justallattons - und
MSbelgeschSft sehr gut eignen, in¬
dem solche am hiesige« Platze noch
nicht vorhanden find. Näheres bei
V . Solu »» in Dnrlach » Bahnhof.
straße Nr . 1._ 2090 .10.8

Laden mit Äohnnnz
für 699 M. zu vermiethe«.
In dem Laden wurde während 4Y

Jahren das Schneidergewcrbe be¬
treiben . Näh . Waldstr . 69 , II . 304fc

In bester .Geschäftslage der Stabt
Worms ist rin 8LLaden
mit Wohnung unter günstigen Beding¬
ungen sofort zu vermiethen . Sehr
geeignet für feinen Friseur , da seit¬
her ein solches darin betrieben wurde ,
auch für sonstige Branchen geeignet.

Off. unter P . L . D . 1738a an
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Wohnuug
von 3 Zimmern per sofort zu ver »
miethen. - ildastratze 2.

Daselbst ist «in neuer Herd zu
verkaufe» . 68850.8.4
/Ttartenstraße 6fl ist eine schöne

Wohuuug, 3 Zimmer , Küche
nebst Zubehör , 5. Stock , sofort oder
1 . Mai zu vermiethen. Zu erfragen
Gartenstrab« 9V, parterre . Preis
300 Mark . 83999ÄS

BtttoriaftratzelO
ist im 4. Stock eine Wohuuug von
3 Zimmern nebst Zugchör auf 1 . Aprü
zu vermiethen . Zn erfr . Part , 383*
o kauprechtstraße 10 , nächst vert>
*" Karlstraße , ist eine schone Mau -
sarden-Wohnung, bestehendaus 2
Zimmern nebst allem sonstigen Zngebör
auf I .April billig zu vermiethen ? ^*
Flchützenstraße 54 , 2. Stock , find^ 2 möblirte Zimmer , eines
mit Balkon , einzeln oder zusammen
zu vermiethe«. 3242"
>,n1> erderstratze 69, 5. Stock , ist eine
^ HlansapdMWOhnung p
vermiethen. 84052.5.4

itta ' iiarifrn ’ fOoftnnnfl .
Eisenbahnstraße 14, ist eine Man¬

sardenwohnung sogleich oder später
zu vermiethe « . Nähere - Kaiser-
aller Nr . 34. 19328*

Eisenbtlhttstraße 14
sind der Neuzeit entsprechende Wohu -
nugen von 3 oder 6 Zimmern mit
Zubehör sogleich oder später zu ver «
mistheu. Näheres Kaiserallee 34,
im Laden . 19328*

rNtigtizn »
I zum Aufbewahren von Möbeln , auch

als Werkstätte benützbar , ist zu
| vermiethe « . 1659*

Kriegstrab « 12, int Uhrenladen.

. Körnerftratze U
[ ist ein Maufarvenzimmer , auf

Wunsch auch möblirt , sofort billig zu
, vermiethen . Näh . im Laden . 2903*

! ^ sllumenstr . 23 . 1 Tr . h , ist ein fern° ^ möbl . Zimmer , nach der Straße
geh-, m. fretem Ging ., auf 1. April an
einen bcff . Herrn zu verm . 83900 .3.3

( C. in gut möblirteS Zimmer m
\ ^ sofort od. später zu vermiethe « .

Zu erftagen Leopoldstr . 33 ,
3. Stock , Hinterhaus . »4266 .2.2

. Oesstngstrahe 15 , 3. Stock , ist em
^ gut möbl. Zimmer mft oder ohne

: Pension zu vermiethe » . 84267 .2.2
: iFscheffelstraße Nr . 6 , nächst Kaißr »

Allee 2 Treppen , ist ein gut mö-
blirtcs Simmer » einzeln od. zufamwew

! auch mit Küche wenn erwünscht, sofort
zu vermiethen . 64848 -2-2

Zu miethen gesucht
Eine Wohnung

mit 6 Zimmer« und Badezimmer tut
Ccntrum der Stadt per balo gesucht -
Preis ca . 800 Mk.

Offerten »°d Nr. 8236 an di« Exp-
der „Bad. Preffe "._ 2.2

Wohnung gesucht
z. 1. April v. einzeln. Herr«, 1 od.
2Wohnz., Schlafz . Küche u. Zubehör,
nicht zu weit v. der tcchn. Hochsch. Ost.
m. PreiSang. b. 5. Aprü unt. 1784»
an die Exped. der „Bad. Preffe

".
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Lanatorinm I. Banges . Drei Anstaltsärzte.
Günstige Kurerfolge . Prospekte frei. Z »
Winterkuren besonders geeignet .

Der beste Ratgeber bei allen Krankheiten . 850 000 Exempl . schon verkauft. Vielfach prümiirt .
Auch im Besitze vieler Monarchen . Ca. 2000 Seiten , 720 Abbild ., 32 bunte Tafeln, 10 zerlegbare
bunte Modelle des mensehl . Körpers. Preis in Prachtband Mk. 16 . Mit 24 Tafeln u. 6 Modellen nur

Mk. 12 .50 . Auch in 3 Tedzahl. d . Kil *’ Verlag , Leipzig u . a. Buchhandl. Tausende Kranke verdanken d. Buche ihre völlige Wiedergenesung.

Maleii *liei )a .ifisfalt . Dresden - Radebeul .
Natnrhellbnch .

Karlsruhe .
Im grossen Saale der FeHthalle !

Donnerstag den 21 . März 1901 :

MltMjWr Wurt
ZUM Besten -er Ferienkolonien bedürftiger

Schulkinder hiesiger Stadt,
veranstaltet von der

Liederhalle Karlsruhe ,
unter gütiger Mitwirkung

der Conl -ertsängerin Frl . Hedwig Schweicker aus Stuttgart ]
unb des Großh. Hofmusikus Herrn Walter Schilling (Cello).

Anfang hakö 8 Ahr Aöendl Knde halb 10 Aßr.
Kasseneröffnung 6 S/* Ahr.

OMtrittSPreife für nummerirte Plätze :
' Saal I . Abth . 3 Mk.,

Ii . Abth. 2 Mk. ; untere Gallerte I . Abth . 3 Mk. und 2 Mk., H. Abth .
I . Reibe 2 Mk. ; obere Gallcrie l . Reihe 2 Mk , II . und III . Reihe 1 Mk.

Nicht «ummerirte Plätze: Saal und untere Gallerte 1 Mk., obere
Gallerie SO Pfg.

Verkauf sämmtlicher Eintrittskarten von Dienstag den 10 . März
AN in der Musikalienhandlungdes Herrn Fr . Doert (Ritterstraße ) und am
Konzertabend an der Kasse der Festhalle. Programme mit Text im Vor-
tzerkauf und an der Abendkasse zu 10 Pfg .

Eingang zu den Plätzen mit geraden Nummern rechts , mit
««geraden Nummern links der Festhalle ._ 3101 .3.3

Eugenie Spiess
l Privat-Unterricht für Damenschneiderei
I 2874 Kronensrtrasse 16 , g . b. Großh. Schloß. 14.3 j

Hö 'ienluftkurhaus Langenbrand ^
O .-A. Neuenbürg, (823 Meter über dem Meere gelegen) , von

Steile » Höfen (4 Kilometer) leicht erreichbar . | j
Rings von Wald umgeben.

i Neu eröffnet ! Unter ärztlicher Contrdle ! , ,
' Schöne Fremdenzimmer, Pension von M. 4an , bestens empfohlen .
. Für Luftkurbedürftige geeignetster Aarenthalt . Bader Im Hause.

Besitzer : J . "Weils ,
1689a .9.2 früher in Pforzheim.

HI.Bad . HotheZreus-Geld-Lotterie.ä .
am 27 . Marz.

1700 Oewinne im Oesammtbetrag von 50,000 Mark , isss
I Loos 2 Mark . Hauptgewinne zu Mark 20,000 10,000 u . s . w . in baarem Leide. II Loose 20 Mark.Für Porto und Ziehungsliste sind 26 Pfg . mit einzusenden . Versand Mich gegen Nachnahme (25 Pfg . mehr) oder Postanweisung :

General - Vertrieb von Franz Peclier , Karlsruhe , Hauptagentur von capi Götz , Karlsruhe . Hetieistr. il /15.

Kohlen
Holz

Handlung

fff * hr Vf

Sagerei

Spalterei .
Prompte und reelle Bedienung »

Kor die besten Zuthafen für mein Kleid
sind die billigsten:

Ich wünsche nur
die Original-Fabrikate, welche den Namen
des Erfinders VORWERK od. die bekannte ,
Fächermarke tragen, Velourschulzborde, (
Mohair - Borde „Priimssima“, garantirt
wasserdichte Schweissbl&tter , Kragen-Einlage
„Practica“ sowie das neue Taillenformfutter
„Plastica“, welches ungemein die
Anfertigung einer gut sitzenden
Taille erleichtert.

■vM mador7

X
VORWERK’*

Gardinenband mit Ringen .]
Jedes bessere GeschäftführtVORWERK’s O riginal -Q ua litäte

Ein junger Mann kann in unserer Buchdruckerei auf
Ostern oder früher als

Schriftfetzerlehrling
eintrrten . Gute Schulzeugnisse sind erforderlich . Derselbe erhält
etwas Wvchenlohn . Buchdruckerei der „ Bav . Presse " .

6188
Detail

211 Kaiserstrasse 211
empfehlen 1207 *

„WK“ -Wäsche
Leisen garantirt 4fach,

Kragen
Fa^on nach Wahl

p . DtzcL 4 .25,
p . Vs Dtzd . 2 .25 Mk .

Manschetten
Fa9on nach Wahl

p. Dtzd . 6 .50,
p. '/, Dtzd . 3 .50 Mk .

MS *

Urania,

Ad
.

Stein
, n

fürtiferdr. 74. i. Marktslatil 1 w

naben-Anzüge
sind anerkannt die schönsten.

S187.S .2
Alle Scrifon -Ueulferten

t für Knaben und Jünglinge in circa
(Kaiserstr. 74, a. Marktplatz) M W als 150 Fasons eingetroffen.

Ständiges Sortiment mehr als 1500 Anzüge für jedes Alter.

r̂ otwtf
billig ,sorgfältig —~

ar &nzeidven ' .
iwi/Tltt- tmc ) Ct/ua -UmS) cWzcfc

ÜnQenieufr Ä . SdftWbVt '.
»SUw &bwig i£ . SehlossergassiSO

207a.l9

Io .

Ankauf
Für getragene Herren » u . Damen -

Kleider » sowie Bette « u . Möbel ,
Uniforme « rc. zahle ich die höchsten
Preise. 16608*

1 ) , M . I > n .vid ,
Markgrafeustr . i «,

Färberei und
ehern. Wasch -Anstalt

D . Lasch ,
Sophienstr. 28 , Adlerstr . sZ
(Llhlvßseite ) LudwigsplatzM ,

empfiehlt sich im

Färben u. Reinigen
non IkrpiMinif <0 (iiitpu=

Garilerokenjeiler lei
2359 - 13.3

Chemische Reinigung ton
Kostümen ein.

in kürzester Zeit .
Annahmen befinden sich

Ostendstratze 1, Kronen¬
straße 47 , Rheinstr . 34 a,
Mühlburg , Due * lach :
W . Ostermaier , Haupt¬
straße 25 , Ettlingen :
Luise Häsele , Pntz -Ge -
fchäft, vis-ä-vis Holzhof .

| beste, feinste Marke.
Billige Preise .

Wiederverkäuscr gesucht . 1110a .l2 .4
tirsnia-Fahrrsasavrilk , Cottbus .

von Möbelstücken » Betten sowie
ganzer Haushaltungen , wofür
die höchsten Preise bezahst werden.

Adressen bittet man unter Nr. 2953
an die Expedition der „Bad. Presse"
gefl. abzugcben._ _ 4.4

find billig abzugeben bei Lorock ,
Gottesauerstraße 6. S250.3L

daS Dutzend z« SV Pfennig
versendet 3133*

Adolf Asal,
Metzgerei und Wurstlerei ,

Todtna « (Wiesenthal).
2 Pfd -Dofe prima

Jdliifiiidiiilinfii
3S Pfg .,

bei 5 Dosen 36 Pfg ., empfiehlt

Ä
Klingele

aße Rr . 71 , a
Kaiserplatz .

Kirscheumjstt ! !
Aecht Schwarzwälder !

per Ltr. 2 —3 « k.» je nach Jahr -

Sang , empf. u. versendet von 5 Ltr. an
!. Armbrusler , Krnrbach (Bad.).

Köln Rhein

Fränkischer Hof
32/36 Komödienstratze 32 36 .

Bestempfohl . Hotel verbunden mit
Wein - u . Bierrestaurant .
Spec.-Aussch.W«rzburg .HofbrSu .
Logis , garnirt . Frühstück, elcktr. Licht,
von 2 '/« ^ an . Tarif in jcdemZimmcr .
VM - stusstellungsräumo.'
5239» I», J . Brems . 23

HO
nach Macrg

liefert in kürzester Zeit unter
Garantie für guten Sitz bei mäßiger
Preisberechnung 19676*

Leonhard Gretz ,
Kleidermacher , Werderstraße 81 .

Lager moderner Stoffe .
HebelrAderI IKt

Paul
Fröhlich
& Cie .,

Köln-
Llodenthal.

Preis Mk 175 und 180. Z
^ Damenrad Mk. 185 und 190 . Z2 Versand direct an Private . TH

1 Flasche guten rothen oder
weißen 2H9 *

Tischwein
per Flasche 45 Pfg .

M. Raschdorff,
Ecke Hirsch- u . Amalienstr .

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd. M . 1 . 8 « ,M . » .»6 , M . 3.—‘ bei 15928

Karl Bauinann ,
« kademiepraße 20 ,

Carl Roth , ,S)ofhriiprrif .
Hermann Banmann ,

Kreuzttraße 10 .
Fr . Reich , KaiserÄllee49 .

Prima Kalbfleisch
10 Pfund franco zu Mart 8 .66 ;

gntgeräncherte

8diuiar,yinili [pr SifimfiPii
von reinen Schwarzw. Schweinen,

zu /billigsten Preisen ;
Prima Schwarzwälder

Gemischt«

IMarmelade
9 Pfund -Eimer

Mk. ÖS . - .
IFriedr . WilhelmHaoser,
114*7 « aiferstraste 76 .

Meyer
Kaiserstr. 118

18550

Einzige Spezial -Filiale
in Karlsruhe der

Original Südweine

Auf
' '

Confir-
mation :

Weisswein über die Straße von
18 Pfg . das V. Ltr .,Rothwein über die Straße von
28 Pfg . das V« Ltr .,Weisswein im Faß von 20 Ltr.
ab k 48 Pfg . und höher,lothwein im Faß von 20 Ltr . ab
k 70 Pfg . und höher.

uv . .te f
.

Cognac», _
ikrankenwein . . „ . _

Alexander Sperling ,
ItiyhMI . , Werderftr . 68.

Kein Lade « .
Sitte genau auf die Zirma zu achten!

Flasche 01as
Hk. 1, Roter Portwein Mk . 2.25 —.40
„ 7, Weisser „ .. 2.60 - .45
,, 12 , Sherry mild „ 2.25 - .40
,, 14, Sherry herb „ 3 . ,50
„ 21, Madeln „ 3 .- - .45
„ 24a, Marsala „ 2.25 - .40
„ 25, Malaga „ 2.60 - .45
„ 28, Tarragona n 2. .35
„ 44, Yermouth „ 3, ,40

Khein-, pfllzcr- nttd Moselweine
in Flaschen und Glas.

VOGEIFY-
Pudding -Pulver
B a ckp u/verä iopf9.
Vanillinzucker

sind unübertrefflich . ,BrkUtUeh1»Oolonlklweren»DoUksteiMaADresss*ge»chWUB,w«leb# meineFebrlkMeoderPlseeteSUO-■eeteUthaben.
Hannoy . ruddingpulyer -Fabrik

iDbaber: Stefan Koller,
244 Kaiser - Passage . 11 1791a General-Vertreter : 85.2i . Trotter , DnrlacherAllee 44 .

“""SÄff 1* Meinemmit Plombe,
dargestellt ans den echtenSelzen
der König Wilhelms -Felsen,
quellen , sind ein bewährtesMittel
gegen Husten , Heiserkeit , Ver-
schleimung , Magenschwäche
und Verdauungsstörung .

Zum Hurgeln , Inhallre *
und zur Verstärkung des Emsei
Wassers beim Trinken benutze
man das aus den nämlichen
Quellen gewonnene natürliche 8
Emser Quellsalz E

mit Plombe . I
TJm keine Nachahmungen za

erhalten , beachte man , dass jede
Verpackung mit einer Plombe
▼erschlossen ist und verlangtausdrücklich
Emser Pastillen

mit Plombe
oder

Emser Quellsall
mit Plombe.

Vorrat big in Karlsruhe in den
Apotheken und Drogeuhndlugon .

1

am
2027* Tafelobst,

sowie Kochäpfel in verschiedenen
Sorten , hat noch 400 Ztr . billigst zuverkaufe« 3012*
Wilh . Philipp , Karlsruhe,14 Zähringerstratze 14.

in unübertroffener Qualität , mit
schriftlicher Garantie für absolute
Naturreinheit versendet in Gebinde«
von 50 Liter an k 20 Pfg . — glanz¬
hell und flaschenreif k 22 Pfg . —
per Liter die Apfellveinketteret vo«
1734a* A . Hörth , LtterSmier .

Fünft ölmi.
ttiatn Tritt,
mtific Me

V erzeugt schnellsten«

Dermalls-Seife , -
| Marke „Phönix"

, von Sander LHeldt
Straßburg i./Els. Erhältlich in Apo¬
theken , bcffcrcn Droguerien und Par »
fümcriegeschästen. 6112a
Depot für Karlsruhe und Umgebung:0 . Roth , Hosdroguerie .

Unterzeichneter sucht Abnehmer für
ungehobelte 1787aL .2

Kift« int Wenthkile.
Fr. Pfeiffer , Sägewerk,

DobeUEyaehthal ,Oberamt Neuenbürg , Württemberg." Hund entlaufen. >
Vergangenen Sonntag Nachmittag

hat sich junger Dalmatiner
(weiß mit schwarzen Flecken) ver¬
laufen . Auskunft oder Rückgabe gc« st
Belohnung Kaiser -Allee 163 . $ 2

Bor « nkanf wird g«w »r» t .
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Eudivid Bcrtscb , M««»,
Kuiisrnhe .

2989 .4,2

Gvohte Auswahl drhrgov
Asnfit matisns - beschenke .

Tauf - Geschenke,
Hochzeit » * Geschenk«

in vehannt guten Qualitäten .

August Kühling ,
,

1944"* in Amerika approb. Zahnarzt , :

j
Doctor of Dental Surgery

i Sprechstunden : 9— 12 u. 2 - 6 Uhr Kai *erstra *se 124 a . j

Angeiileideiideii,
au» laugjährig erfolglos Behandelten , t > ietet
ein » enetz , ganz unschädliche » Verfahre «, welcher eine spezifische
Heilkraft enthält mW von dcnienigeu Aerzten, die sich zn seiner vor-
«rtheilsfreien Prüfung bereit rinden ließen, anerkannt nnd em¬
pfohlen wurde . Besonders tieeignet sind : Bindehaut - , alte Hornhaut¬
leiden, anderweitige Lrübungen, Entzündungen diverser Art.
Genaue Details über Art de» Leiden» angebcn , da vorherige Ver¬
ständigung iiöthig . Proois. Prosp. gratis und franko. 1832 » .8.4

0 . liiideiiiiiiiii, Bottmingen iei Basel sZ- mtzj .

Patentundtechn
UM

2533 *Karlsruhe
Kaiserstraße 122 , Ecke Waldst

J . Faass Ww
Harm - n . Gewürz -

Import .

; Karlsruhe i. B,
Matdyornstr . 46,

Zpezial -Geschäst für das Metzgerei-Gewerbe
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager sämmtl .

8ktWMsteil,MasGm,Wcche »-ti .kiSschrmke
für Metzgereien uni » Wurstlereien

zu Fabrikpreisen. Ferner Metzgerwäfche, wafferd . velschürze« , « in-
mickelpapiere, « onservensalze und Färbemittel zu billigstenPreisen . SST Coulanteat « Zahlungsbedingungen . —pj
Bei Einrichtungen für Krastbetrieb sowie Laden -Einrichtungen höchsterRabatt unter Garantie für feinste Ausführung . 2376.6.4

Grsahthkile für «Ke Müschineii.

Mehl
ntwij Auswärts !

1 Sil itijenejf, ’JIII M . ODO, 11. 23.- ,
1 M wmKrsOUS BrOmhl, 200 PsS ., Rk. 21.50.

N . J . Homburger ,
Mehl , Kolonialrvaiuen «. Ka«-esprod«Kte en gros « . en detail ,

Hronenstra ^ e 50 . 3163*

Meine feit 1842 unter der kirn » Conrad Volck bestehende

Eisen- u.
. .

mit ausgedehnterKundschaft setze ich wegen Ableben meines Mannes
sofort dem 1846 ».3 .1

an». Nur zahlungsfähige Reflektanten finden Berücksichtigung .
Weikersheim (Württbg.) g a J>eWe y 0 lck W6 .

2 große , sein möblirte
hat mit oder ohne Kost abzngcbcn eine Ofsizierswittwe an einen älteren
Offizier oder Beamten . Unweit der Gottesau, nahe bei der clektr. Bahn.

Zu erfragen unter Nr. B3120 in der Exped . der » Bad. Presse "

eld
der seinen Bedarf an Herren -, Knaben - und
Consirmanden - Anzügen bei Onnstvin &
Schwarz deckt , denn deren Answahl und
Billigkeit ist unübertroffen . Man kleide sich daher
zur kommenden Saison im eigenen Interesse

verdient ein Jeder leicht u
2670 .6.4

m
und

wegen

Aufgabe
des

Artikels
Mit 3115 .4.2

so «
,»

Kaiserßrch 185.

Wen«
.

Durch Gelbstfabrikation und
nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Ji an
taar-Matratzen von . 40 „ „

ettstellen von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden, polirk ,
mit schönen Beschlägen
und Marmorplatten von 45 „ „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth ., von . 15 „ „
Kameeltaschendivan von 80 „ „
Sopha-Tische von . . 15 » „
Sopha , in guter solider
Arbeit von . . . . 35 „ „

Gallerieschränkc von . 25 „ „
Vertiko,mattu. blank,von 36 „ „

20—30 vollständige Gchlafzimmer-
Einrichtungeu für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

berücksichtigt . — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — Sänmitliche Kasten- und
Polstermöbelfind nur gute , sol. Arbeit.

Ansicht gerne gestattet .

Gustav Jnckeland ,
Durkacherstraße 1 it. 3.

Rach Nebereinknnft Theil -
zahlnng gestattet . 19505 .32

Pnrketböden.
Zum Reinigen und

Wichsen von Parket -
- öden empfiehlt sich in
billigster Berechnung nnd
prompter Ausführung .

F. Kilian,
Kornblnmenstr . Rr . 1,

2 . Stock . 3226 .3.2

loh kaufe
fortwährend getragene Herreu -
n Franenkleider, Stiefel , Uhren ,
Militär - Uniformen » gebrauchte
Betten, ganze HanOhaltnnge «,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierfür,weil da» grSstteVe-
schüft . mehr wir jede Konkurrenz.

Gest. Offerte « erbtttet 166,5*
J . Ia © vy ,

Ornstein & Schwarz
Ecke Kaiser - u . Kreuzstrasse ,

I

SC * Mitte April
befindet sich mein '

Geschäftslokal
in meinem Hause

serstr asse 203
eine Treppe hoch .

Achtungsvollst 2107b

II . Kendler , Juwelier.

Stltn Achibk uriiet Filiale Kaiserstrasse 148
gegenüder dem neuen ^ ostgeöüude, neben Hotel Tannhäuser :

Korbwaaren, Kinderwagen , Sportwagenu , s,w,
zu jedem annehmbaren Gebot .

Fr . Riffel ,
gegenüber dtm neuen Postgnbäude, Kaiserstrasse148, nebln Hotel Tinhimr,

Bureau -
Einrichtungen

Hermann Boscbert,
Adlerstrasse 44 .
>UI » Ul 1 —

, ind veraltete
Registretur -

Systeme,

ist das Arbeiten
mit dem

„Registratur -
System

Stolaenberg“ .

Im Welthaus wie im kleinsten
Geschäft erweist sieb der „Stfll-
zenberger SehieUhefter “ als die
swectaalsallSto RegUtraUr -
■ aupe . Srisata üeberalcht -
Iiehkalt . 2418*

18 Millionen im Gebrauch.
Stack I, 1,12 , M Pliiuüg.

Musterkollektion Mk . 2.— postfroi .

Hermann Boscbert ,
Deutsche Bureau- Einrichtungen ,

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

Oliver
4>(liebe I .elstang .

Hermann Boscbert,
Adlerstrasse 44 .

Saison 190011901 .
>4 *

1

Petroleum tzeiZöfen
Neuestes Modell
IMtatador .

«euester und bester Construetion , Neuestes Modell
erzeugen sofort nach dem Anzünden eine gleich - Cultur .
mäßige , angenehme Wärme . Dienen zur selbst¬
ständigen Heizung der Zimmer , Corridors , Veranden ,
Closet-Räume , Bad-Cabinets , Gewächshäuser rc . und
namentlich bei Räumen ohne Schornstein , sowie zur
Ergänzung bei ungenügender Heiz-Anlage .

Namentlich in der Uebergangszeit (Frühjahr
und Spätjahr) erweisen sie sich als ganz unent¬
behrlich :
"WSSelMe Kim mit Mm-Ihlider «. Reflectir.

Kttikuische Kim ohne Glider . BW
Beide Modelle haben den gleichen Heizeffekt

und sind garantirt geruchlos ! !
Wie bei jedem von mir geführten Artikel,

garantire ich auch hier für tadelloses Funk -
tioniren und allerbeste Ausführung und .

a ■ nehme jeden Ofen , bei dem sich irgend ein Fabri-
Neuestes Modell kations-Mangel Herausstellen sollte , selbst in ge- purstes Modell
Matador , branchtem Zustande , anstandslos zurück. Cultur .

Hochachtungsvoll
‘

19269* |

Willi .
Preisliste sofort franko '.

>, Karlsruhe , Kaiserstrasse I50. |
Telefon 56 .

Drnckarbeiten jeher Art
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( Dcffcntticbc Erklärung .

bezugnehmend auf die durch den „Volksfreund " und
^ gandesboteu" gegangenen Berichte über die kaufmännische Ver-
Mnnlung im Hotel Monopol sehen wir uns genötigt, zur Richtig¬
stellung folgendes zu bemerken :

Es ist unwahr , daß bei der Versammlung des Vereins der
deutschen Kaufleute auch der Tentschnationale Handlungsgehilfen -
Verband offiziell erschienen ist, sondern Mitglieder desselbenkamen
aus freiem Antriebe, da jeder Kaufmann u . Handlungsgehilfe ein-
geladen war . Unser Vorsitzender , dem vom Verein der deutschen
Kaufleute schon wiederholt das Zeugnis eines ruhigen und sach¬
liche« Redners ausgestellt wurde, hat nach Beendigung des Vor¬
trags des Redakteurs Träger aus Berlin rückhaltlos den Aus¬
führungen desselben über Verkürzung der Arbeitszeit (Laden¬
schluß und Sonntagsruhe ) , sowie über kaufmännische Schieds¬
gerichte namens unseres Verbandes zugestimmt und sich auch in
seinen weiteren Ausführungen vollständig sachlich verhallten.

Der Protest unseres Vorsitzenden gegen den sozialdemokrati¬
schen „Volksfreund"

, welcher den Stand der Handlungsgehilfen
mit einem höhnischen Namen belegte, wurde vo« der ganzen Ver¬
sammlung unterstützt.

Die Tagesordnung lautete : „Die Kaufmännischen Zeit-
fragen". Da der Referent nur zwei Zeitfragen behandelte war
die Verwunderung wohl angebracht, daß anderen , mindestens
ebenso wichtigen kaufm. Zeitfragen wie z. B . der Warenhans -
frage» der Frauenarbeit im Handelsgewerbe und , für Karlsruhe
speziell , des obligatorischen Fortbildungsschulnnterrichts für alle
Handlnngsgehilfen und Lehrlinge unter 18 Jahren nicht einmal
wenigstens mit einigen Worte» Erwähnung gethan wurde.

Gerade um nach außen hin eine imposante Kundgebung zu
veranlasse« , schlug unser Vorsitzender vor, zwei Resolutionen zu
Gunsten der Sonntagsruhe und des obligatorische » Fortbildungs -
schnlunterrichts in Karlsruhe einstimmig anzunchme«. Daß
diese Resolutionen nicht zur Abstimmung gebracht wurden , liegt
jedenfalls an dem mangelnden Verständnis der Dringlichkeit dieser
beiden „kaufmännischen Zeitfragen " im Verein der deutschen
Kaufleute.

. Die Ausführungen über die Gehilfenfreundlichkeit des
Vereins der deutsche« Kauflente ergaben ferner :

1 . daß der Verein der deutschen Kaufleute beim hiesigen
Stadtrat den Deutschnationalen Handlungsgehilfen -Ver¬
band denunzierte, ein politischer Verein zu sein , um die
Mitberatung bei der Sonntagsruhe zu verhindern ;

2 . daß eine in der Goldschmidt -Versammlung des Vereins der
deutschen Kaufleute von deutschnationaler Seite vorge¬
schlagene und von der Versammlung einstimmig ange¬
nommene Entschließung betr . die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe der Handelskammer nicht übermittelt
wurde ;

3 . daß ein vom Deutschnationalen Handlungsgehilfen -
Verband ausgeschlossenes Mitglied beim Verein der deut¬
schen Kaufleute in den Vorstand ausgenommen wurde und
sogar dafür Bezahlung erhielt ;

4 . daß der Verein der deutschen Kaufleute die Abwälzung
der Warenhaussteuer auf die Warenhausangestellten gut¬
geheißen hat.

Das sind doch zweifellos auch kaufmännische Zeitfragen und
solche Verfehlungen des Vereins der deutschen Kaufleute durfte«
nicht unr , sondern mußten in dieser öffentlichen Versammlung
vorgebracht werden, um etwa unwissend « Versammlungs¬
besucher vor falschen Propheten zu warnen , umsomehr als der
Verein der deutschen Kaufleute im Bewußtsein seiner Fehler es
wohlweislich vorzieht, unsere Versammlungen nicht zu besuchen,
um nicht unliebsame Wahrheiten hören zu müssen .

Es wurde nur widersprochen , aber nicht beweiskräftig belegt,
daß der Verein der deutschen Kaufleute den Deutschnationalen
Handlungsgehilfen -Verband beim Stadtrat nicht denunziert ,
sondern darum gebeten habe, uns zur Beratung der Sonntags¬
ruhe beizuziehen , was dann auch auf Fürsprache des Vereins der
deutschen Kaufleute geschehen sei . (Das sind nette Zustände,
wenn die größte Handlungsgehilfen -Organisation der Welt , der
reichstreue und monarchische Deutschnationale Handlungsgehilfen -
Verband erst die Fürsprache des nur 4700 Mitglieder zählenden
Vereins der deutschen Kaufleute braucht, um beim Stadtmt be¬
achtet zu werden?)

Während die Ausführungen unseres Vorsitzenden durchaus sach¬
lich waren , trugen die beleidigenden , unsachlichen Entgegnungen
der Redakteure Kolb und Burger , welch ' letzterer in der Diskussion
gar nicht erwähnt wurde, viel dazu bei , den Unwillen der Ver¬
sammlung zu erregen. Zudem sprach Redakteur Burger , wie er
selbst zugab, in höchst nervöser Aufregung, sodaß er von seinen
Freunden zurückgehqlten werden mußte.

Also nicht die Deutschnationalen, sondern ihre Gegner
provozierten.

Daß die Deutschnationalen aus dem Saale gewiesen wurde«
ist vollständig unwahr . Wer gehen wollte, konnte gehen» wer

bleiben wollte, konnte seinen Platz keh
'allen . Die Deutsch -

nationalen verließen größtenteils erst nach dem Schlußwort ihres
Vorsitzenden ohne Aufforderung den Saal . Ebenso unwahr ist
es, daß der Deutschnationale Handlungsgehilfen-Verband auf der
Straße den Verein der deutschen Kaufleute abgewartet hätte , um
eine Schlägerei zu inszenieren. Der^

Herr, welcher dem Mftglied
des Vereins der deutschen Kaufleute eine Verletzung beigebracht
hat, war und ist, wie polizeilich festgestellt wurde, nicht Mftglied
unseres Verbandes.

Die Artikel des sozialdemokratischen Volksfreunds und des
gesinnungsverwandten Landesboten übergehen wir mit dem Be-
inerken, daß es unsere Anständigkeit nicht zuläßt , mit gleichem
Temperament und einer gleichen Auslese von unparlamentarischen
Schimpftvörtern zu antworten .

Diese Artikel sind eben in sozialdemokratischem und der-
wandtem Partei -Interesse geschrieben, dem nun einmal die deutsche
Handlungsgehilfenschaft keine Sympathie entgegenbringt .

Wir werden unsere Interessen auch niemals irgend einer
politischen Partei zum Opfer bringen. Wir denken, daß Hand¬
lungsgehilfen , die 10 und mehr Jahre in ihrem Berufe stehen ,
schon die Berechtigung haben, über Angelegenheften ihres Standes
zu sprechen und haben wir zum richtigen Verständnis unserer
Standesfragen wü >er die Geburtshilfe eines redelusügen Re¬
dakteurs , noch der in jener Versammlung anwesend gewesenen
sozialdemokratischen Führer nötig .

Ein glänzendes Zeugnis von der Richtigkeit und Sachlichkeit
der Ausführungen unserer beiden Redner ist gewiß auch der Um¬
stand, daß am selben Abend noch einige „ ältere" Kaufleute unserem
Verbände beitraten und noch andere Gäste durch Briefe uns ihre
Zustimmung erklärten.

Daß wir an dm zukünftigm Verfammlungm des Vereins
der deutschen Kaufleute nicht mehr teilnehmen sollen ist uns sehr
begreiflich: dagegm hoffen wir , daß die Anhänger des Vereins
der deutschen Kaufleute uns in unseren Verfammlungm besuchm.

Wir haben nämlich keinm Gegner zu fürchtm, jeder Kauf¬
mann soll uns willkommm sein !

Alle diejenigen aber, welche bisher unserem Verbände „ver¬
kappte Sozialdemokratie " nachsagten , werdm hierdurch erfahrm
haben, daß wir unserm Namen „Dmtschnational" nicht nur mit
Recht und in Ehrm führen, sondern ihn auch im offmen Kampfe
gegen alle Feinde des Deutschtums zu verteidigen wissm.

Wir käknpfen stets in anständiger, sachlicher Weise mft dev
Wahrheit für die Wahrheit !

Deutschnationaler Handlungsgehilfen -Verband , Ortsgruppe Karlsruhe .
Dev Vorstand . •

Bekanntmachung .
Die Wahl eines zweiten

Bürgermeisters der Stadt
betreffend .

Bel der heute stattgehabten Wahl
eines zweiten Bürgermeisters der
Stadt Karlsruhe wurde
Hk. Bürgermeister Johann Kraemer
gewählt .

Die Wahlakten liegen vom LI .
v. Mt », au während 8 Tage » im
Rathaus , Sekretariat des Stadt¬
rats . Zimmer Nr . 54, zu Jedermanns
Umsicht auf .

Etwaige Einsprachen oder Be¬
schwerden gegen die Wahl sind binnen
Weicher Frist bei Großherzoglichem
Bezirksamt oder diesseits schrü- Uch
oder mündlich zu Protokoll mit so-
fartiger Bezeichnung der Beweismittel
amubringen .

Karlsruhe , den 20. März 1901 .
Aas Bürgermeisteramt.

Schnetzler .
8927 Lacher.

Arbkiivelgkbinlij .
^ Für den Neubau des Grotzh .
« tanerkommiffär und der Steuer »
«innehmerei in Bade « soll dieSchremerarbeit
suf dem Wege des öffentlichen An¬
gebot« vergeben werden .

Pläne und Arbeitsbedingungen
» unen bis zum 26 . d . Mts . in
dm Bormittagsstunden auf dies -
stmgem Geschästszimmer , Gerns -
bacherstraße 39, eingesehen werden ,
woselbst auch die Angebots -Formulare
t» Empfang zu nehmen sind.

Die Angebote muffen spätestens bis
Mm 36. März , Nachmittags 4 Uhr ,
^ schlossen und portofrei , mit ent«
isrechender Aufschrift versehen , an
UnterzeichneteStelle eingereicht werden .

Weder Pläne noch Angebotsfor-
mnmre werden nach auswärts ver¬
sandt.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
. daden -vaden . den 13. März 1901 .

vrvßß. Nezirksöauinjpektion .
Ml » Kredell . 2.2

w noch fast neuer Straße » -
***•# « ist äußerst billig abzugeben .
Karserallee 53 , im Schuhladen . B4,ai

u . a ’ iimuinii
"rilllst.

Donnerstag , de» 21 . und
Freitag , den 22. März, Bor¬
mittags 8 Uhr und Rachmittags2 Uhr beginnend, werde ich im
SaalederRestanrationPalmen »
garte« , Herrenstratze 34 . die
aus der Konkursmasse des Gold¬
arbeiters Louis Erb hier noch
vorhandenen Schmnckgegen»
stände bestehend in : Anhänger,Armbänder»Brachen . Ringe (da-
runt . «och einig . Damenringe mit
Brillanten ), Ohrringe, Kreuze ,
Vorstecknadeln , Halsketten re .
gegen Baarzahlung öffentlich
versteigern, wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Karlsrnhe , 19 . März 1861 .
Friedrich Axtmann ,

3221 .2.2 Konkursverwalter.

Schinken ,
la . westphäl ., zum Rohessen ,
Rollschinken . 4—6Pfd. icbwer
Lachsschinken, 1—2 Pfund

schwer,
Gekochte Hiuterschinken ,

9—15 Pfund schwer,
Borderschinken zum Kochen,

4 —6 Pfund schwer,
empfiehlt 3313.3 .1

A . Banscher ,
Waldstr . 14, Filiale : Karlstr. 78.

Telefon 1420 .
finden gute u. discrete

l Aufn. Stratzburg
i. Elf. - Neudorf ,
Spitalstr. 1k. Frau

>Srvwlsr, Hebamme.
Zwei gebrauchte tannene Bett¬

stelle» mit Rosten sind sofort billig
zu verkaufen . 84350

Friedenstraße 25, parterre.

WchilW z« oermietfieit.
Lessingstraste 53 ist eine

schöne Wohnung von zwei
Zimmer « und Küche nebst Zu¬
behör anf 1 . April bez . 1 . Mai
z« vermiethe « . 1360 *

Zn erfragen im 4 . Stock .

werden gewaschen , gefärbt und
schön fayonirt bei 34334.3.1

Max Besohle , Hutmcher ,
Herren strafte 9.

Dckselbst werden auch Seiden-,
Filz- u. Plüschhüte gut reparirt .
Eine Spe ?ererladen -

Ginvichtung
zn verkanfrn. Zu erfragen unter
Nr. 34348 in der Exped. der „Bad.
Presse^ ._ 2.1
(Jine gute Roßhaarmatratze 25 2Jif

~
1-/ großer Herd mit 4 Löchern und
und Rohr 40 Mk., Trnmeau mit
Stufe und Sviegelaufsatz , Blumentisch,
Waschkommode mit Spiegelaufsatz
55 Mk., Dezimalwaage 15 Mk. , eine
Ladentheke 20 Mk. sind zu verkaufen.
Steinstratze 6. 34340

*vnt
sofort für dauernd gesucht

C . Friedr . Müller,
B «s« Weroerstraste 87 . 3 .1

I

Ein tüchtiges , fleißiges

Mädchen
am liebsten von auswärts , welches
gut kochen kann und gute Empfehl¬
ungen besitzt , auf 1 . April für Küche
und Hausarbeit gesucht . Zu erfragen
unter Nr. 9329 in der Exped. der
„Bad . Presse "._ 2 .1

Ein Mädchen, welches das
Kleidermachen gründlich erlernen will ,
kann sofort eintreten . Amalienstraße
Nr . 37 , Hof parterre. 34345.2.1

Auf 1 . April wird ein 1855a

ehrliches MUen gesucht.
E . Busch , Rastatt, Bahnhosttr. 18.

Ein jüngeres braves Mädchen
wird auf 1. April gesucht .
34331 .2.1 Durlacherstr . 14.

„ — Halt !!
Ich gebe hiermit bekannt, daß ich jeden Samstag

ca. 150 M frisch geschlachtete Geißchen .
**f dem Woohenmarkte , vis -a -vis der Pyramide ,
lg«» Verkaufe bringe , auch find solche fortwährend bei mir Am Hanfe
«fordersfr . ST zn haben . Hochachtungsvoll

Oskar Widmann ,
Lisas Sulz-, Darm- «nd Schwartenhandlung.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Theilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mittheilung, dass unser lieber Gatte , Vater, Grossvater,
Schwiegervater , prüder , Schwager und̂ Onkel

Matthäus Mayer,
Qr. Hof-Graveur ,

Dienstag Abend 9 Uhr nach schwerem Leiden im Alter von 64 Jahren
sanft entschlafen ist.

Die tieftranemden Hinterbliebenen:
Wilhelmine Mayer , geh . Kinzinger.
Elise Mayer .
Josefine Mayer .
Mina Genfer , geh . Mayer.
Karl Genfer , New Britain Gönn.

Karlsruhe , den 19 . März 1901 .
Die Beerdigung findet Freitag Vormittag 11 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Erbprinzenstrasse 23 . 8890

Aclnksctgung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an !

>dem schweren Verluste unserer nun in Gott ruhenden j
^ theueren Gattin und Mutter

Karolina Emmerich,
geö. Ehman ,

! für die so zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte !
und Kranzspendungen sprechen wir unseren inniyst tief¬
gefühlten Dank aus . Besonderen Dank sagen wir noch
den Schwestern des Ludwig -Wilhelm -Krankenheims für

| ihre liebevolle Verpflegung . 32951
Karlsruhe , Flehingen , 20 . Marz 1901.

Die tieftrauernden Kintervkieöene« :
krleärloh Emmerich

«nv Kinder.

Ein gut erhaltener
f Kinderliegwagan " W

ist z« verkaufen . B4353
DonglaSstraße 4 , pari.

Ein Pferdeknecht
kann eintreten bei B4333 .2.1
Gutspächter Stähle , « rünwinkel .

Arbeiter
auf Grotzstiick sucht sofort

Spitz tk B5soh
34332.2.1 (Inh , « d. Spitz).

gegen monatliche Vergütung zur
Erlernung des Verkaufs für
unser Eorset - Spezial - Ge¬
schäft gesucht . 3301

6edn . Lewandowski ,
« aiserstr . 203 .

znsger ellttß . Mm
mit guten Zeugn ., feiner Handschrift
u. Kennt« , der engl. u. stanz . Sprache ,
mit allen vork . Comptoirarb . vertraut ,
sucht per sofort oder später Engagement .

Off. wolle man unter Nr . 34324 an
die Exp, d. „Bad . Presse " gelang , lassen.
K1 ) orgenstraße 28, 2. Stock , rechts »

ist ein möblirtes Z '
zu vermiethe«.

immer
B4347 .3.1

Z ähringerstr . 11 sind 2 gut möbl
Zimmer mit separat Eingang" 33021sofort zn vermiethen. B43!

erfragen 2 rechts .
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Total- flusverkaut
wegen vollständiger Seschäslsausgabe.

llsrrvn - fVBsvhe :
Weiße und farbige Herrenhemde «,
Nachthemden , Borhemden , 33m -
Krage « und Manschetten , ■

HemdeN'Einsätze in glatt Leinen , gestickt und
Piquv ,

Hemden » Garnit «ren , MauschettentnShfe ,
Lravatten in modernsten Farben und Fa^onS
mit hohem Rabatt .

Normal ' und Reform-Wäsche :
Hemden» Unterjacken und Beinkleider ,

Locke« in Wolle und Baumwolle

n ganz außergewögntich öilkigm Preisen .

Ha
' '

Cramer Nacht,
1S9 Aaiseeftvaße 189.

II. 1111 (1
Hierdurch theileich titl . Publikum ergebe nst mi t , daß ich

morgen im Hause KM " Marienstratze 81 - WE eine

Brod- und Feinbäckerei
eröffnen werde . Gestützt auf langjährige Erfahrung , sichere ich
beste Bedienung zu und bitte um geneigten Zuspruch .

FkieOr. Aagner . ksrisr-he,
64354

Arod - und Aeinöäckerei .
81 IHarienstraiihe 81 .

Herren -Filzhüte
Knaben -Filzhüte

sämmtliche Frühjahr - * Neuheiten ,
mtr rvstki ^Tstgr Fclvvttrcrte »

hervorragend große Auswahl ,
bekannt billigst « Preis » .

Kut - Magazirr .
"Willi . Zeumer ,

Kaiserstraße 127 . 8234 .2 . 1

Eiserne

Velten
vom einfachsten Dienstbotenbett

bis zum feinsten Heprsohsftsbett

kauten Sie
» Beiteo und Billigsten

bei 3281

Gebrüder Faber
Kaiserstr . 82

beim Marktplatz .

Um nar mH Wasser gekochte Suppen jeder Art auf billige Weise
schmackhaft iti machen . Mxe man einige Tropfen

_ I bei . Zu haben
’laechchen von ;| r) Hg . an bei

«Jos . Keiss ,
__ |Esxe Rudolfstr. 15 u . Ludnig-WiUielmstrasse.

Angelegentlichst empfohlen werden ferner Maggt ' S Gemüse - nnd
Keastsnppe « in Würfeln » 10 Psg . für zwei Teller wohlfchmcckcnder ,
mchrhaster Suppe . 1803a

TUTeli := mfb mehrfarbig? werden reich Mid

/ ImtZZiiäMN » ysutßxs # *r"rfetei

Badische Pressc Nr. 68.

Näiiilllillgs -verkauf
in meinet finale Schlossplatz 20 , Leite der Ritterstrasse.

3u sehr billigen Preisen w«d«« abgegeben:

Einfarbige Kleiderstoffe.
Bemusterte farbige Kleiderstoffe.
Schwarze wollene Kleiderstoffe.
Baumwollflanelle • Ulaschstoffe .
Inleis * Drell « Bettzeuge .
(Ueisswaaren und Bebild.
Damenwäsche , weiss und farbig .

Möbelstoffe und Portliren .
Tischdecken « Bettdecken.
Vorhänge, weiss and creme.
Hbgepasste Sofa-Vorlagen.
Cänferstoffe « Cinoleum .
Buzkins färHerren- n.KnahenanzOge
Baus-, Servier- und Zierschürzen .

8321

Roben knappen Maasses und Reste von Kleiderstoffen ,
(Ueisswaaren , Ulascbstoffen n. $. w.

sind zu aussergewöbnlieb billigen Preisen aufgelegt .

S . Model .
Gesangverein

Maschinenbauer.
Sumttag bett 23 . März ,

Abend » 7,0 Uhr beginnend, im
Bereinslokal ( Gaiiibrinusyallr )

>

Wir laden hiermit unsere verehrt .
Mitglieder nebst Angehörigen frrund -
lichst ein . 3328 .2 .1

Der Borstanb .

prima Waare , per Ttr .
Mk 14 .— , empfiehlt

>. 1 . Homburger,
KvonenstvaHe 50 ,
3310 Karlsruhe . 2.1

Orangen
per Stück 6 per Dutzend 80 -4 ,
per Stück 8 per Dutzend 80

per Stück 10 -3 , per Dutzend 1 M ,

Marin - Blulorangen
per Stück 10 per Dutzend Jt 1. — ,
per Stück 12 Z , per Dutzend Jt 1 .20 ,
per Stück 15 Jf , per Dutzend M 1.50 ,
8811 empfiehlt 3 .1

A . Banscher ,
Waldstr . 14 , Filiale Karlstr . 78.

Telephon 1420 .
■ PrfvatentbintlunQ . >»
Damen finden bei gewiffenhaster

Berpflegung liebevolle und gute
Aufnahme bei Frau Rutalar ,
Hebamme in Ettlingen , Pforz -
heimerstraße 736 . 63637 .10 .4

Heirath .
Für eine Verwandte , 27 Jahre alt ,

evangcl ., mit 8 Mille baar und Aus¬
steuer und später noch ca . 3 Mille ,
juche passende Parthie . Betreffende ist
mittlere Figur , gut bürgerlich erzogen
und durchaus tüchtig im Hauswesen .

Offerten erbeten unter A . Z . llli
bahnpostlagernd . 64844 .8 .1

Am Abend de » 14 . März ist
mir ein 64837

schwarzer Dachshuad
abhanden gekommen . Warnt auf
dem Halsband .

Für Nachricht , auch darüber , ob
der Hund überfahren , ertchofien » . f. w .
zahle ich Belohn » « « .

Rittmißkk m $s)c(fd}vingt,
Kriegstraße 120

mit Gummireifen
zu verkaufen .

Lefsingstr . 53 , H . Stock , rechts . B «»*>-»"

mfindenfrenn ^ l diskr .
IlfllHCH Aufnahme bei Fr .
mFb * na > > W» Kiliw « , $ ebamme ,
Stratzbnrg ■ Nendorf » Lolmarer -
stratze 43 ». 4068a .32

SM. Bad. Vierordtbad.
Bekanntmachung.

Wir geben unseren werthen Badegästen bekannt , daß lt .
StadtrathSbeschlnß die im Jahre 1900 gelbsten Abonnements -
Karten 2579 .3.3

Fünfev - « nd Zehner -Aarten
bis zum 1 . April 1901

Giltigkeit haben .
Gtädt Badverwaltung. Vierordtbad.

Hofstetter .

Continental
PNEUMATIC

’ Man spart Aerger und Verdruß , wenn man

diese Pereifung wählt .

! kioÄiiisvtt! ÜLlmiedML ßiittapereha Comp., flannoirer.

Ein Mädchen
für leichte Arbeit wirb sofort gesucht. Solche , die
im Falze » geübt sind, erhalten de» Borzng .

Näheres in der Expedition der „ Bad . Presse ".

Reiscnder-Gesucli .
Suche einen gewandten , fleißigen

jungen Mann per 1. April zu
engagieren . Nur solche , welche guten
Erfolg Nachweisen können , wollen
Offerten mit Referenzangabe em -
reichen . 3322 .3 .1

PL Theodor Bossert ,
Karlsruhe ,

Import u Sirocco -Kasfeerbsterei
mit Motorbetrieb .

1 AeueMinied,
tüchtiger , selbständiger Arbeiter , sofort
für dauernde Arbeit gegen gute Zah¬
lung gesucht bei 3300 .2 .1

11 . Kautt & Sohn ,
Karlsruhe .

Kür eine kleine Kamille nach
Brüsiel wird gegen sehr hohen Lohn
ein tüchtige «, anständiges Mädchen
für Hausarbeit und Küche gefncht .

Adrefle unter Ar . 64826 in der
Exp . der „ Bad . Presse " zu erfragen .

Mädchen -Gesuch .
Ans l . Avril wiro ein Mädchen

gesucht , welche « gut bürgerlich kochen
kann . DonglaSstk. 5, 2. St . 64827

sklin fleißiges , braves Mädchen , das
' 2 ' sich den häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , findet dauernde Beschäftig¬
ung . Kost im Hause , dagegen Woh -
nung nicht . Ritterstr . 2 , II . St . 64352

Laufmädchen gesucht.
Ein junges , braves Mädchen zum

Besorgen der Ausgänge auf sofort
gesucht . 3294

M . Duvigneau ,
Kaiserstraße 88 .

Lehrmädchen gesucht.
Ein Mädchen , welches das Kleider¬

machen grünblich erlernen will , sowie
eine geübte Arbeiterin können eintrcten .
Frau K . Stöcker , Kapcllcnstraße 26 .

Für das kaufmännische Bureau des
diesigen Zweighauses einer Maschinen¬
fabrik wird per 1 . April ein

Lehrling
mit entsprechender Schulbildung aus
guter Familie gesucht .

Selbstgeschriebene Offert , sind sofort
»nd 3283 an die (*jpcb . der „ Bad .
Presse " abzugeben . 3 .1

§» bmtt Bursche
kan » sofort eintrete » bei 3287

Ltto Lampsou ,
Ludwig -Wilhelmstraße Nr . 10 .

Drogllell', Farben-, MM

Ml gras M sn detail .
In größerer Stadt Süddeutschlandr

ist ein seit 20 Jahren bestehendes ,
gut eingeführtes Drogueu » , Kar¬
ben - , Colonial - « nd Material -
waarengefchäft «,« « r « o « nd
« n d4t « ii mit gewählter und
prompt reaulirender Kundschaft mit

fahrt zum Preise von isSÖ,000 Mk .
gegen eine Anzahlung von 25 - bis
30,000 Mk . mit Einschluß aller dazu¬
gehörigen Baulichkeiten , sowie der
reichhaltigsten und modernsten Laden -
und Maaazineinrichtuna Familien «
Verhältnisse halber hem Verkaufe ge¬
widmet . Der Jahresumsatz bewegt
sich zwischen 120 ° und 130,000 Mkif
bei regelmäßiger und umfangreicher
Reisethätigkeit wäre derselbe um ein
Bedeutender zu steigern . Da » ge-
sammte Waarenlager , aus nur cou¬
ranten und alltäglich verkäuflichen
Bedarfsartikeln bestehend , repräfenkirt
einen durchschnittlichen Jnventarwetth
von 15 — 20,000 Mk . und wird dem
Käufer zum FakturenpreiS bei Ein¬
räumung coulantester Zahlungs¬
bedingungen überlaffen . Auskunft
über alles Nähere ertheilt das Südd .
Sesch - « . HHP. »Berm .»Jnstit « t
Stuttgart , Moltkestr. 20. 1848 a>«

MWDilWW
ivird eine ehrliche und pünktliche
Frau zum
VM , s ■

GZepediton dev

Badischen Presse .
GmkMge , raußere £mü
oder Mädchen wird für die Wocht
2 Mal des Vormittags für einige
Stunden gesucht . Näheres Marien -

straße Nr . 1 , eine Treppe hoch . 8388

Für ein Bankgeschäft wird ein

Lehrling
zu baldigem Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 8291 a » du

Exped . der „Bad . Presse " erbet «« . .

Auf da » Bureau der General -

repräsenz einer erstklassigen Ber -

sicherungSgesellschaft wird ein

Lehrling ,
der eine schöne Schrift und gute
Schulzengnisse aufweisen muß , auf
Ostern gesucht . Schriftliche Offerten
find unter Nr . 3824 an die Exped -
der „Bad . Presse " erbeten . 34

Anim nnh Pkchii
gesucht per Mtte April für ein «

Studierenden ( Schweizer ) in einer
gute « Familie .

Ofierten unter Chiffre S . I64B O *

an Nassenstein A tfool « r »
Basel . 1642aJ4
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